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AMTLICHE MITTEILUNG
Postgebühr bar bezahlt beim Postamt 6542 Pfunds

Foto: Schmitzberger KurtPfunds, von den Kobler Bergwiesen aus gesehen, 
eingebettet zwischen zwei Bergwelten. Im 
Hintergrund der Glockturmkamm.
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NEUER INSPEKTIONSKOMMANDANT BEI DER 
POLIZEIINSPEKTION PFUNDS

Mit 1. Jänner 2024 wurde der in Pfunds wohnhafte KontrInsp. 
Andreas Vahrner zum neuen Kommandanten der Polizeiins-
pektion Pfunds ernannt. 

Landespolizeidirektor HR Mag. Helmut Tomac nahm am 22. 
Jänner 2024 im Beisein des Bezirkspolizeikommandanten des 
Bezirkes Landeck, Oberstleutnant Christoph Patigler BA, des 
Bezirkshauptmannes Mag. Siegmund Geiger, der Bürgermeis-
terin von Pfunds Melanie Zerlauth, des Bürgermeisters von 
Spiss Alois Jäger und Vertretern befreundeter Einsatz- und 
Blaulichtorganisationen die Ausfolgung des Bestellungsde-

krets vor und gratulierte dem Beamten zu seiner neuen und 
verantwortungsvollen Führungsaufgabe.

Die Gemeinde Pfunds möchte Herrn Andreas Vahrner recht 
herzlich gratulieren und wünscht Ihm in seiner neuen Füh-
rungsposition als Inspektionskommandant viel Erfolg und alles 
Gute! 

BM Melanie Zerlauth

(v.l.) BPK Obstlt Christoph PATIGLER BA, BH Mag. Siegmund GEIGER, BM von Pfunds Melanie ZERLAUTH, 
KontrInsp Andreas VAHRNER, Landespolizeidirektor HR Mag. Helmut TOMAC, BM von Spiss Alois JÄGER

Foto: LPD Tirol, 
Christian Viehweider

INFO DES POSTPARTNERS PFUNDS

Für Pakete etc., die Lieferanten (Speditionen, 
UPS, DPD, GLS usw.) im Hausgang ablegen, 

übernimmt die Post keine Haftung!

Pakete (auch postlagernd), die für den Postpart-
ner bestimmt sind, werden ausschließlich von 

Post-Mitarbeitern bei uns abgegeben.

+++ACHTUNG++RICHTIGE ADRESSANGABE++ACHTUNG+++

Immer mehr Menschen, Firmen oder Organisationen (z.B. Rettung, Feuerwehr) bedienen sich 
bei der Suche von Adressen technischer Hilfsmittel in Form von Navigationssystemen.
Leider kommt es immer wieder vor, dass noch alte und damit ungültige Adressen verwendet 
werden.

Beispiele:

Elektronische Systeme greifen ausschließlich auf offiziell laut Melderegister hinterlegten 
Adressen zu und speichern diese in ihrer Software ab (z.B. Navigationsgeräte, automatische 
Verteilanlagen der Post).

Falsche, oder alte Adressangaben führen dazu, dass Navigationssysteme solche Adressen 
nicht erkennen und finden, oder Postsendungen in den automatischen Verteilanlagen nicht 
richtig verteilt und zugeordnet werden können.

Wir ersuchen Sie daher, ausschließlich Ihre laut Melderegister offiziell gültige Adresse zu 
verwenden, damit wir Sie auch in Zukunft sicher und schnell erreichen. 

Amtliche Mitteilung
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6542 Pfunds
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WIRTSCHAFTSBUND – ORTSGRUPPE PFUNDS
Neuer Obmann

Am Dienstag, den 09. Jänner 2024, haben die Neuwahlen zum 
Obmann des Wirtschaftsbundes Pfunds, Ortsgruppe Pfunds, 
im Café Pub Valhalla Pfunds stattgefunden.

Wir gratulieren Fuchs Harald zum neuen Ortsobmann der 
Ortsgruppe Pfunds, Spiss, Tösens. Ebenso gratulieren wir Sta-
delwieser Markus zur Wahl zum stellvertretenden Obmann.

Wir möchten uns bei Plangger Rudolf für seine Dienste als 
ehemaliger Ortsobmann recht herzlich bedanken!

Für die Gemeinde,
BM Melanie Zerlauth

(v. l.) Ortsobmann-Stv. Markus Stadelwieser, 
Ortsobmann Harald Fuchs, Ortsobmann a. D. 
Rudolf Plangger und Bezirksobmann Michael 
Gitterle

Foto: Tiroler 
Wirtschaftsbund

ÄNDERUNGEN AM RECYCLINGHOF

Liebe Gemeindebürger:innen von Pfunds,

wir bedanken uns bei allen für die gute Abfalltrennung. Gleich-
zeitig dürfen wir die Gelegenheit nutzen, um auf wichtige The-
men in der Abfallwirtschaft hinzuweisen:

• Ab 01.01.2024 werden Getränkeverbundkartons (Tet-
ra-Pack) nicht mehr getrennt gesammelt. In den neuen 
Verträgen wurde dies österreichweit vereinbart. Getränke-
verbundkartons (Tetra-Pack) gehören ab diesem Datum in 
den Container mit den Kunststoffverpackungen!

• Bitte geben Sie keine künstlichen Mineralfasern (KMF) wie 
Glaswolle, Steinwolle, Mineralwolle oder Hartschaumplat-
ten aus XPS wie Styrodur bzw. Styrofoam zum Sperrmüll! 
Diese Dämmstoffe müssen bei einem befugten gewerbli-
chen Entsorger abgegeben werden!

• Gewerbliche Kühlgeräte (Vitrinen, Kühlzellen, etc.) können 
ab sofort nicht mehr kostenlos im Recyclinghof abgegeben 
werden! Informieren Sie sich in Ihrem Recyclinghof, ob eine 
kostenpflichtige Abgabe möglich ist. Auf jeden Fall können 
diese Kühlgeräte bei einem befugten gewerblichen Ent-
sorger abgegeben werden.

Gasflaschen können nicht im Recyclinghof abgegeben werden. 
Diese sind über den Gaslieferanten bzw. über die jeweiligen 
Verkaufsstellen zu entsorgen.

Das Team des Vereins Umweltwerkstatt 
für den Bezirk Landeck

FRÜHJAHRSPUTZ „SAUBERES PFUNDS“ 
6. APRIL 2024

Liebe Pfundserinnen, liebe Pfundser,

Um unser schönes Dorf optisch wieder auf Vordermann zu bringen und um 
Pfunds von Müll zu befreien, findet am Samstag, dem 06. April 2024, wieder 
der FRÜHJAHSRSPUTZ „SAUBERES PFUNDS“ statt. Die Organisation des 
Frühjahrsputzes steht unter der Schirmherrschaft der Freiwilligen Feuerwehr 
Pfunds, Organisationsleiter ist Thöni Peter, Gemeindevorarbeiter. Eingeladen 
sind Alt und Jung – jeder, der sich für ein „SAUBERES PFUNDS“ einsetzen 
möchte. 

Dieses Projekt für ein sauberes Pfunds, wird jedes Jahr am ersten Samstag im 
April mit Ersatztermin stattfinden!

Treffpunkt ist um 09:00 Uhr bei der Feuerwehrhalle der FF Pfunds. Säcke 
und Handschuhe werden zur Verfügung gestellt. Gutes Schuhwerk sowie 
gelbe oder orange Warnjacken sind empfehlenswert. Ausweichtermin bei 
Schlechtwetter ist Samstag, der 13. April. Müll gesammelt wird im Wohnge-
biet, auf Spielplätzen, an Bachläufen, an Straßenrändern, an Spazierwegen.
Im Anschluss an die Aktion gibt es ab 12:00 Uhr im Schulungsraum der Feu-
erwehr Pfunds eine Jause. Allen hoffentlich zahlreichen freiwilligen Helferin-
nen und Helfern ein herzliches Dankeschön! 

Zerlauth Melanie, Bürgermeisterin
Thöni Peter, Gemeindevorarbeiter
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Foto: Nadja 
Schaffenrath

(v. li.) Nadja Schaffenrath, Mario Theiner, Felix 
Kleinhans, Ella Hangl, Rafael Zangerl, Maria Zangerl, 
BM Melanie Zerlauth und Kuprian Carina
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JUGENDSPORTFÖRDERUNG 2023
Am Samstag, den 03.02.2024, wurde bei gemütlichem Zusam-
mensein die Jugendsportförderung 2023 vergeben. Fünf junge 
Sportler und zwei Vereinsobleute waren geladen und konnten 
sich über einen Sponsorbeitrag der Gemeinde Pfunds freuen.

Die erfolgreichen Sportler:innen des Jahres 2023:

• Mario Theiner, Fußball
• Felix Kleinhans, Fußball
• Maria Zangerl, Ski
• Rafael Zangerl, Ski
• Ella Hangl, Sportschützin

Sie alle haben 2022/23 tolle sportliche Leistungen erzielen 
können und wir durften gratulieren. Es freut uns sehr, solche 
sportlichen Talente in unserem Dorf zu haben. Vielen Dank für 
euren großartigen Einsatz und den netten Abend!

Wir wünschen euch weiterhin viel Erfolg.

Schaffenrath Nadja, Sportausschuss



RAUS AUS DEM DSCHUNGEL

Jetzt von bis zu 100 Prozent Förderung für Ihr Energieprojekt 
profitieren
Die seit 1.1.2024 gültige Umsatzsteuerbefreiung auf Photo-
voltaik-Module und vor allem die fast 100 Prozent Förderung 
für den Heizungstausch für Privatpersonen sind in aller Munde. 
Die Fördersituation, um von fossile auf nachhaltige Energieträ-
ger umzusteigen, ist aktuell so gut wie nie. Wer jetzt handelt, 
kann nicht nur einen entscheidenden Beitrag zum Klimaschutz 
leisten, sondern vor allem auch viel Geld sparen. Damit das ge-
lingt und nicht zu einer Situation à la „Ich bin im Förderdschun-
gel – holt mich hier raus!“ wird, gilt es einiges zu beachten. Die 
Energieagentur Tirol bringt Licht ins Dunkel und zeigt auf, wo 
es sich heuer besonders lohnt.

Heizungstausch und thermische Sanierung lohnen sich heuer 
besonders
Mit TIROL 2050 energieautonom hat Tirol eine ganz deutliche 
Vision. Nur so viel Energie verbrauchen, wie wir im eigenen 
Land auch erzeugen können, und das ausschließlich mit Erneu-
erbaren. Die aktuelle Förderlage trägt nicht nur dazu bei, dieses 
Ziel zu erreichen, sondern ermöglicht es auch kommenden Ge-
nerationen fossilfrei zu leben. So sind die Landesförderungen 
beim Heizungstausch auf gewohnt hohem Niveau, die Förde-
rungen des Bundes wurden stark erhöht. Bei der thermischen 
Sanierung werden ab 50 Prozent, beim Tausch von Heizsys-
temen sogar ab 75 Prozent gefördert. Durch die Kombination 
der Förderungen von Land und Bund können sich so Förder-
summen von bis zu 100 Prozent ergeben. Um diese zu bekom-
men, wird ein gültiger Energieausweis benötigt, der nicht älter 
als zehn Jahre sein darf oder eine Beratung mit Nachweis der 
Energieagentur Tirol. Vor dem Heizungstausch sollte zusätzlich 
überprüft werden, ob eine vorherige Sanierung des Gebäudes 

notwendig ist, da so eine Senkung des Gesamtenergiebedarfs 
um bis zu 75 Prozent möglich ist. Außerdem kann nach der 
Sanierung nicht nur eine kleinere Heizungsanalage ausreichen, 
sondern auch die Gesamteffizienz wird erhöht und die Heiz-
kosten stark verringert. Auch der Einsatz von nachwachsenden 
Rohstoffen bei der thermischen Sanierung kann sich lohnen. So 
wurden die Förderungen für deren Einsatz massiv ausgebaut. 
Das Land Tirol förderte die Verwendung von nachwachsenden 
Rohstoffen bereits in der Vergangenheit auf hohem Niveau, der 
Bund hat seine Fördersätze für 2024 deutlich erhöht. Durch die 
Kombination von Landes- und Bundesförderung sind auch hier 
Förderquoten von bis zu 100 Prozent möglich. 

Kombination von Bundes- und Landesförderungen bringt 
satte Förderbeiträge
Bei der Kombination der Förderungen sollten die Vorausset-
zungen genau angeschaut werden, da Land und Bund teilwei-
se unterschiedliche Förderbedingungen haben. So fördert der 
Bund beispielsweise nur Fernwärme, sobald ein Anschluss an 
das Fernwärmenetz möglich ist und die Fernwärme klimascho-
nend erzeugt wird. Auch bei der Vorlauftemperatur für Wärme-
pumpen gibt es Unterschiede zwischen Bund und Land und 
auch der Beantragungszeitpunkt unterscheidet sich. „Durch 
die Neuerungen sind Sanierungsvorhaben 2024 so attraktiv 
wie nie zuvor“, bestätigt Bruno Oberhuber, Geschäftsführer 
der Energieagentur Tirol. Den besten und aktuellsten Überblick 
über die jeweiligen Fördermöglichkeiten bietet die Webseite 
der Energieagentur Tirol auf: www.energieagentur.tirol.

Vereinfachung durch Umsatzsteuerbefreiung
Durch die Umsatzsteuerbefreiung wurde die Photovoltaik- und 
Stromspeicher-Förderung stark vereinfacht. Während die Be-
antragung im vergangenen Jahr einem Nervenkrimi glich, fällt 
dieser Faktor durch die allgemeine Steuerbefreiung 2024 weg. 
So sind heuer Anlagen bis 35 Kilowatt-Peak (kWp) von der 
Umsatzsteuer befreit. Insgesamt bezahlt man also weniger als 
im vergangenen Jahr, denn die Förderquote fällt durch die Um-
satzsteuerbefreiung deutlich höher als 2023 aus (Förderquoten 
2023 ca. 10-12 Prozent). Außerdem fördert das Land Tirol mit 
der Wohnbauförderung, wie in der Vergangenheit jedes kWp 
mit max. 250 € bei Anlagen bis zu 20 kWp, somit können noch 
einmal bis zu 5.000 € bezogen werden. Für Anlagen über 35 
kWp gibt es weiterhin die Fördermöglichkeiten des Bundes 
(Stichwort EAG-Zuschuss). Zusätzlich dazu gibt es seit Anfang 
des Jahres auch eine Förderung des Landes Tirol für Strom-
speicheranlagen im Ausmaß von 150 € pro kWh Speicherka-
pazität. Das Maximum liegt bei 10 kWh Speicherkapazität und 
somit bei einer Fördersumme von 1.500 €. 

Foto: Energieagentur Tirol/Dallago

Wie viel kann jetzt konkret eingespart werden?
Wie viel im Einzelfall gespart werden kann, zeigen einige kon-
krete Beispiele. Hierbei handelt es sich um fiktive Rechen-
beispiele, die exakten Investitionskosten und Förderbeträge 
hängen von den individuellen Begebenheiten ab. Bei einem 
Einfamilienhaus mit alter Öl- oder Gasheizung kann so bei ei-
nem Tausch:

Zu einer Erdwärmepumpe: Kosten 40.000 €
• Basisförderung Bund: Maximalbetrag von 23.000 + 5.000 

Bohrbonus = 28.000 €
• Basisförderung Land Tirol: 25 Prozent = 10.000 + 3.000 

Einmalbonus = 13.000 €
• Förderbetrag = 41.000 €*
• *Da die Gesamtförderung 100 Prozent übersteigt reduziert 

sich die Basisförderung des Landes Tirol in diesem Beispiel 
um 1.000 €

• Damit wird eine Förderquote von 100 Prozent erreicht.

Zu einer Luftwärmepumpe: Kosten 25.000 €
• Basisförderung Bund: Maximalbetrag von 16.000 €
• Basisförderung Land Tirol: 25 Prozent = 6.250 + 3.000 

Einmalbonus = 9.250 €
• Förderbetrag = 25.250 €*
• *Da die Gesamtförderung 100 Prozent übersteigt reduziert 

sich die Basisförderung des Landes Tirol in diesem Beispiel 
um 250 €

• Damit wird eine Förderquote von 100 Prozent erreicht.

TAG DES SPORTES
Liebe Vereinsobleute, Ausschussmitglieder und 

Unterstützer,

nach Rücksprache mit den jeweiligen Schulen findet der nächste Tag des Sportes am 
Freitag, den 28. Juni 2024 statt.

Ich hoffe, dass es euch allen wieder möglich ist, an diesem Tag mitzuwirken und dass dieser 
Tag genauso super wird wie der letztjährige. Wir werden uns voraussichtlich im April noch 

einmal treffen, um den genauen Ablauf zu besprechen. Vielen Dank euch allen!

Schaffenrath Nadja

Zu einer Pelletsheizung: Kosten 36.000 €
• Basisförderung Land Tirol: 25 Prozent = 9.000 + 3.000 

Einmalbonus = 12.000 €
• Basisförderung Bund: Maximalbetrag von 18.000 €
• Restinvestition: 6.000 €
• Damit wird eine Förderquote von 83 Prozent, umgerechnet 

30.000 € erreicht.

Die richtige Beratung
Im Rahmen der Energieberatung unterstützt die Energieagen-
tur Tirol dabei, die passende Förderung zu finden. Einen Über-
blick über das Beratungsangebot der Energieagentur sowie die 
Anmeldung zur Beratung erfolgt einfach und schnell über die 
Webseite: private.energieagentur.tirol.

Energieagentur Tirol GmbH
Leopoldstraße 3
6020 Innsbruck
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12. HONIGPRÄMIERUNG AM BILDUNGSZENTRUM 
LLA IMST, AM 19.11.2023

Bei strömendem Regen fanden sich am Sonntag, 19. Novem-
ber2023, ca. 400 Imkerinnen und Imker aus Nord- und Osttirol 
zur diesjährigen Honigprämierung am Bildungszentrum LLA 
Imst ein. Der Leiter der Imkerschule, Prof. DI Thomas Moritz, 
durfte zu diesem Anlass zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Da-
runter Landeshauptmann-Stv. ÖR Josef Geisler, Österr. Imker-
präsident Ing. Reinhard Hetzenauer, Bürgermeister der Stadt 
Imst Stefan Weirather, Bauernbund-Direktor Dr. Peter Raggl 
und unsere Honigkönigin Klara Neurauter. Die Festveranstal-
tung wurde von den Oberländer Alpenbläsern musikalisch um-
rahmt.

Heuer wurden 400 Honige zur Prämierung eingereicht und am 
Bildungszentrum LLA Imst auf Herz und Nieren untersucht. 
Zum Beispiel: Wassergehalt, Leitfähigkeit und Invertaseakti-
vität (Zeichen der Naturbelassenheit). Anschließend wurde 
jeder Honig auf Sauberkeit geprüft sowie auf eine gesetzlich 
ordnungsgemäße Kennzeichnung bewertet. Auch eine senso-

rische Prüfung wurde bei jedem Honig durchgeführt und auch 
eine Geschmacksbeschreibung jedem/r teilnehmenden Imker/
Imkerin zur Verfügung gestellt. Da heuer in großen Teilen un-
seres Landes eine gute bis sehr gute Honigernte erzielt werden 
konnte, konnten über 300 Imker:innen mit Gold ausgezeichnet 
werden. 

Auch dieses Jahr wurde wieder der Goldcouvé gegen freiwilli-
ge Spenden abgegeben. Beim Goldcouvé werden alle goldprä-
mierten Tiroler Honige sozusagen miteinander verheiratet. An 
der Ideengebung und Umsetzung dieses Projektes im Rahmen 
des ‘Licht ins Dunkel‘ Soforthilfefonds sind der Honigreferent 
IM Martin Ennemoser und ORF Landesstudio Tirol Licht ins 
Dunkel-Koordinator Bernhard Triendl beteiligt. Dieser Couvé 
in 250 g Gläsern ist auch bei den Tiroler Bienenläden in Inns-
bruck oder Imst sowie beim Landesstudio ORF Tirol gegen eine 
Spende erhältlich.

Ennemoser Martin

GEM2GO – DIE OFFIZIELLE GEMEINDE PFUNDS APP 

Sie wollen wissen, was sich in der Gemeinde Pfunds so tut? 
GEM2GO – Die Gemeinde Info und Service App bringt Ihnen 
immer aktuelle Infos.

GEM2GO ist Österreichs größte Gemeinde Info- und Service 
App und nun auch für unsere Gemeinde verfügbar. Dort erhal-
ten Sie als Bürger:in sämtliche Informationen, wie die Amtsta-
fel, News oder Veranstaltungskalender direkt aufs Smartphone 
oder Tablet. Die GEM2GO APP ist für Sie als Gemeindebür-
ger:in absolut kostenlos und für alle gängigen Smartphones 
verfügbar.

GEM2GO Erinnerungsfunktion 
Mit GEM2GO können Sie sich auch an wichtige Termine oder 
Neuigkeiten erinnern lassen. Egal, ob über Kundmachungen, 
Neuigkeiten oder anstehende Veranstaltungen. Mit unserer 
Gemeinde-App sind Sie immer auf dem neuesten Stand! Ein-
fach in der GEM2GO APP die gewünschten Inhalte abonnieren 
und schon erhalten Sie eine Push-Nachricht (Sogenannte Push 
Nachrichten sind spezielle Meldungen, die direkt auf deinem 
Handy angezeigt werden.), wann immer es etwas Neues aus 
unserer Gemeinde gibt. 

Wichtiger Hinweis: Sie müssen bei Erststart der App GEM2GO 
erlauben, Ihnen Push-Benachrichtigungen senden zu dürfen. 

Gemeinde Pfunds in der GEM2GO APP

So erhalten Sie Zugang zur Gemeinde Pfunds in der GEM2GO 
APP: 
1. Laden Sie die App aus dem jeweiligen App-Store herunter. 
2. Nach erfolgtem Download und Installation tippen Sie auf 

Gemeinde hinzufügen und suchen anschließend nach 
Pfunds. 

3. Nun fragt Sie die App, ob Sie Push-Nachrichten aus Pfunds 
erhalten wollen. Tippen Sie dazu auf Ja. 

4. Anschließend können Sie auf Erinnerungen verwalten tip-
pen und gegebenenfalls nachjustieren. 

5. Die Funktionen sehen Sie, wenn Sie das „Hamburger-Me-
nü“ rechts unten öffnen 

Mehr Informationen finden Sie auf: www.gem2go.at

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

(v.li.) Dir. Thomas Moritz, LH-Stv. Josef Geisler, Hueber 
Herbert, Imkerkönigin Klara I. (Neurauter), 
Ing. Reinhard Hetzenauer

(v.li.) Dir. Thomas Moritz, LH-Stv. Josef Geisler, Köhle 
Renate mit Heini und Enkel Julian, Imkerkönigin Klara I., 
Ing. Reinhard Hetzenauer

Foto: 
Werner Föger

Foto: 
Werner Föger

Vergoldeter Honig aus Pfunds
Am Sonntag, dem 19. November 2023, fand die Honigprämierung des 
Bildungszentrums LLA Imst statt. Circa 400 Imkerinnen und Imker aus 
Nord- und Osttirol waren anwesend und 300 davon konnten mit Gold 

ausgezeichnet werden. 

Die Gemeinde Pfunds möchte den ausgezeichneten Imkern
Köhle Heinrich & Hueber Herbert 
zu der Auszeichnung in GOLD gratulieren!
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AUS DER GEMEINDESTUBE

GEMEINDE PFUNDS FEIERTE MITBÜRGERINNEN 
UND MITBÜRGER MIT RUNDEN GEBURTSTAGEN 

UND HOCHZEITSJUBILÄEN

Familie Hackl Erwin & Brigitte

Familie Pinzger Egon und Margit

Familie Köllemann Robert und Helga

Familie Wachter Johann und Margarethe

Familie Fuchs Hubert und Astrid Frau Patsch Maria

Familie Hangl Franz und Liana

Familie Spiss Adelbert und Herta

Familie Lechner Franz & Berta

Familie Wilhelm Anton und Renate (leider verhindert)

Am Samstag, den 16. Dezember 2023, hat die Jubiläumsfeier 
des zweiten Halbjahres in Pfunds stattgefunden und es wur-
de wieder gefeiert! Bürgermeisterin Melanie Zerlauth, Dekan 
Franz Hinterholzer, Bezirkshauptmann Mag. Siegmund Geiger, 
Ortsbäuerin Christine Stadelwieser sowie vom SAK Brigit-
te Eberhart und Andrea Wachter feierten mit fünf „Geburts-
tagskindern“ und neun „Jubelpaaren“ im Hotel Post in Pfunds. 
Alle Diamantenen und Goldenen Hochzeitsjubilare sowie alle 

Pfundserinnen und Pfundser, die ihren 80sten oder 90sten Ge-
burtstag feierten, lebten an diesem Samstag hoch!

Wir möchten allen noch einmal recht herzlich zu ihrem Jubiläum 
gratulieren und wünschen weiterhin alles Gute!

BM Zerlauth Melanie im Namen der Gemeinde Pfunds und 
die Organisator:innen der Jubelfeier

Das Goldene Hochzeitsjubiläum konnten begehen:

Das Diamantene Hochzeitsjubiläum 
konnten begehen:

Den 90. Geburtstag konnte feiern:

Fotos: Grießer Wilfried & 
BH Landeck (Roland Schmid)
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Frau Berger Gertrud

Frau Kneringer Elisabeth

Herr Kofler Helmuth

Herr Westreicher Theodor

AUDIT FAMILIENFREUNDLICHEGEMEINDE
Das staatliche Gütezeichen für Familienfreundlichkeit

Familienfreundliche Maßnahmen
Das Audit fördert das Miteinander aller Generationen. Die Iden-
tifikation der Bürger und Bürgerinnen mit ihrer Gemeinde wird 
verstärkt und die Attraktivität der Gemeinde als Wirtschafts-
standort erhöht sich. Insgesamt trägt die Umsetzung von fa-
milienfreundlichen Maßnahmen dazu bei, dass sich Familien 
ansiedeln und in der Gemeinde bleiben.

Das Gütezeichen "familienfreundlichegemeinde" erhöht die At-
traktivität in den Gemeinden und schafft einen Wettbewerbs-
vorteil als Wirtschaftsstandort und Tourismusdestination. 
Das Ziel ist es, familienfreundliche Angebote von Gemeinden, 
Marktgemeinden und Städten gemeinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern weiterzuentwickeln bzw. neue familienfreundliche 
Maßnahmen zu setzen. Das Grundzertifikat erhält eine Ge-
meinde, wenn sie den Auditprozess durchlaufen hat.

... und heute, am 28.2.2024, eingelangt ist folgendes Schrei-
ben:

Sehr geehrte Frau Schaffenrath Nadja,
Obfrau des Gemeinderatsausschusses für Kinder, Jugend, Bil-
dung, Sport, Soziales und Gesundheit,

das Audit-Kuratorium hat der Erteilung des Zertifikats famili-
enfreundlichegemeinde sowie des UNICEF-Zusatzzertifikats 
„Kinderfreundliche Gemeinde“ an die Gemeinde Pfunds zuge-
stimmt.

Herzlichen Glückwunsch!

Das Gütezeichen sowie Ihr Zertifikat stellen die staatliche Aus-
zeichnung dar, die Sie mit Ihrer Teilnahme am Audit erhalten 
haben. Das Gütezeichen familienfreundlichegemeinde darf da-
her ausschließlich von auditierten Gemeinden und nur in der 
in der Datenbank zum Download bereitgestellten Version ver-
wendet werden.

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg mit den familienfreundlichen 
Maßnahmen in Ihrer Gemeinde!

Mit freundlichen Grüßen,

Lina Haag
Fördermanagement, Zertifizierung familienfreundlichegemeinde

Nach dem großen Erfolg des Deckenflohmarktes im 
Sommer 2023, sind für heuer weitere zwei Decken-

flohmärkte geplant.

Die Deckenflohmärkte werden jeweils im Mai und im 
September 2024 stattfinden. Das genaue Datum wird 
per Plakat bzw. GEM2GO rechtzeitig bekanntgegeben 

werden.

Schaffenrath Nadja

ZWEI DECKENFLOHMÄRKTE 2024 GEPLANT

Den 80. Geburtstag konnten feiern:
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HEUTE SCHON GELACHT?
Sie liest die Horoskope. Plötzlich dreht sie sich zu ihrem Mann um. „So ein 
Pech, dass du nicht sechs Tage später auf die Welt gekommen bist. Dann 
wärst du nämlich geistreich, großzügig, zärtlich und in deinem Büro eine 

Spitzenkraft.“

SALE

12 13

AUS DER GEMEINDESTUBE AUS DER GEMEINDESTUBE



SEITE DER SICHERHEIT

Sehr geehrte Bevölkerung der Gemeinde Pfunds, 
liebe Leserinnen und Leser,

ich freue mich, dass ich mich als neuer Kommandant der Poli-
zeiinspektion Pfunds in dieser Ausgabe der Dorfzeitung kurz 
vorstellen darf.

Mein Name ist Andreas VAHRNER. Ich bin 43 Jahre alt, in Zams 
geboren und dort aufgewachsen. Ich war in Zams in mehreren 
Vereinen, insbesondere 20 Jahre lang bei der Musikkapelle, tä-
tig. Ich wohne seit mittlerweile fast acht Jahren mit meiner Frau 
und unseren beiden Kindern in Pfunds, wo ich mich sehr wohl 
und auch heimisch fühle.

Nach Abschluss der HTL für Bautechnik in Imst und des an-
schließenden Grundwehrdienstes arbeitete ich in Vorarlberg für 
mehrere Monate als Bautechniker, ehe ich Ende 2000 aufgrund 
der damaligen Aufnahmesperre in Tirol die Grundausbildung 
zum Gendarmeriebeamten in Vorarlberg absolvierte. Nach der 
Gendarmerieschule versah ich am damaligen Gendarmeriepos-
ten Bludenz meine ersten Jahre im Außendienst. Im Jahr 2007 
wurde ich zur Polizeiinspektion Ried im Oberinntal und zwei 
Jahre später zur PI Landeck versetzt.

Im Jahr 2014 besuchte ich den Grundausbildungslehrgang 
für dienstführende Beamte, welchen ich 2015 abschloss. Fast 
zwei Jahre lang war ich dann auf der PI Pfunds als Stellver-
treter meines Vorgängers Gerhard KRENSLEHNER eingeteilt. 
Ab April 2017 bekleidete ich die Stelle als Stellvertreter des 
Kommandanten der PI Nauders. Im September 2019 wurde ich 
zum Kommandanten der PI Nauders ernannt und übte diese 

verantwortungsvolle Aufgabe mehr als vier Jahre lang aus. Mit 
1. Jänner 2024 durfte ich schließlich die Leitung der PI Pfunds 
übernehmen und damit Gerhard KRENSLEHNER nachfolgen.

Von 2007 bis 2013 war ich Mitglied der Einsatzeinheit Tirol, 
wo ich bei zahlreichen Großeinsätzen – wie insbesondere der 
Fußball Europameisterschaft 2008 – Erfahrungen im großen 
Sicherheits- und Ordnungsdienst sammeln konnte. Ich war 
20 Jahre lang bei der Motorradstreife im Einsatz und bin nach 
wie vor im Bezirksverkehrsdienst tätig. Zudem bin ich ausge-
bildetes Schwerverkehrskontrollorgan und Prüfer gemäß § 58a 
KFG, was mir insbesondere bei Kontrollen an der B180 Re-
schenstraße und auch bei Diensten auf der LKW-Kontrollstelle 
Nauders zugute kommt. Im Zuge meiner jahrelangen Tätigkeit 
auf der Kontrollstelle Nauders habe ich mich auf Kontrollen des 
Schwerverkehrs spezialisiert. Das Thema Transitverkehr auf 
der Reschenstraße, welches uns alle betrifft, möchte ich in einer 
anderen Ausgabe der Dorfzeitung näher erläutern.

Mit mehr als 23 Jahren Erfahrung im Polizeidienst und einem 
starken Engagement für die Sicherheit unserer Gemeinschaft 
bin ich fest entschlossen, zur Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Ordnung und Sicherheit in Pfunds beizutragen. Ich stehe 
Ihnen gerne zur Verfügung, um gemeinsam an einer sicheren 
Umgebung für uns alle zu arbeiten. Zusammenarbeit und of-
fene Kommunikation sind für mich von zentraler Bedeutung. 
Ich freue mich darauf, gemeinsam mit meinem Team an einer 
sicheren Zukunft für Pfunds zu arbeiten.

Bei Fragen, Anliegen oder im Fallen von Anzeigeerstattungen 
ist die Polizeiinspektion Pfunds unter der Rufnummer 059133 
7146 erreichbar. Sollte die Dienststelle nicht besetzt sein, wer-
den Sie an die PI Landeck oder an die Landesleitzentrale in 
Innsbruck weitergeleitet.

Für dringende Meldungen und/oder Anzeigeerstattungen sollte 
in jedem Fall der Polizeinotruf 133 gewählt werden. Die Lan-
desleitzentrale übernimmt dann die notwendigen Verständi-
gungen und die Einsatzkoordination.

Ich wurde von Seiten der Gemeinde Pfunds sowie seitens des 
Herausgebers der Dorfzeitung ersucht, die Seite der Sicherheit 
(DIE POLIZEI PFUNDS INFORMIERT) im Sinne meines Vorgän-
gers mit Informationen zu befüllen. Ich habe zugesagt und wer-
de über dieses in Pfunds so gern gelesene Medium weiterhin 
über aktuelle Sicherheitsthemen informieren.

Auf diesem Wege möchte ich meinem ehemaligen Chef, Kom-
mandanten-Kollegen und Freund Gerhard KRENSLEHNER 
nochmals alles Gute in der wohlverdienten Pension und vor al-
lem viel Gesundheit wünschen!

Der Inspektionskommandant der PI Pfunds
Andreas VAHRNER

DIE POLIZEI PFUNDS 
INFORMIERT

TIERARZT MAG. WACHTER MATHIAS

REISEN MIT DEM HAUSTIER
Bis zu den Sommerferien dauert es noch etwas, aber viele von 
uns planen bereits aufgeregt ihre wohlverdiente Auszeit. Doch 
was ist, wenn das Familienmitglied auf vier Pfoten mit in den 
Urlaub soll oder nicht zu Hause bleiben kann? Immer mehr 
Menschen entscheiden sich dazu, ihre pelzigen Begleiter mit 
auf Reisen zu nehmen. Doch hierbei ist einiges zu beachten:

Rechtliche Bestimmungen für die Mitnahme von Tieren in den 
Urlaub
Jeder in Österreich gehaltene Hund muss elektronisch gekenn-
zeichnet (gechippt) und registriert sein. Um legal Staatsgren-
zen passieren zu dürfen, braucht jedes Tier einen „Reisepass“. 
Bei Hunden und Katzen ist das konkret der EU-Heimtierpass. 
Diesen kann jede Tierarztpraxis oder Tierklinik in Österreich 
ausstellen. Zusätzlich ist jedenfalls immer eine aufrechte Toll-
wutimpfung erforderlich. Manche Länder, vor allem nordische 
Staaten, verlangen zusätzlich eine Behandlung gegen Fuchs- 
und Hundebandwurm. Teilweise muss zudem der Titer der 
Tollwutimpfung vor der Ausreise aus Österreich bestimmt wer-
den.

Bitte informieren Sie sich früh genug, am besten zwei Monate 
vor der geplanten Reise, bei der Botschaft des Ziellandes so-
wie beim Amtstierarzt der BH Landeck über die notwendigen 
Schritte, um problemlos aus- und einreisen zu können!
Für alle Nachbarstaaten Österreichs ist zum aktuellen Zeitpunkt 
nur ein gültiger EU-Heimtierpass und eine gültige Tollwutimp-
fung für den Grenzübertritt erforderlich. ACHTUNG - auch das 
Befahren des Deutschen Ecks als Korridorstrecke stellt einen 
Grenzübertritt dar!

Ist es sinnvoll, ein Haustier mit in den Urlaub zu nehmen?
Hunde sind stark rudelbezogene Tiere. Hundebesitzer*innen 
sowie weitere Familienmitglieder werden als Rudelführer*in-
nen bzw. als Teil des Rudels angesehen. Entfernen sich die-
se, ändert sich ein großer Teil der Lebensstruktur des Hundes. 
Deshalb ist es durchaus sinnvoll, das Tier mit in den Urlaub zu 
nehmen. Zudem kann eine Reise mit Hund sehr spannend sein. 
Weiters stellt ein Hund für viele ein vollwertiges Familienmit-
glied dar, das auch im Urlaub nicht fehlen darf. Nach Beachtung 
nachfolgender Punkte und guter Planung spricht nichts gegen 
einen Urlaub mit Hund. 

Katzen sind territoriale Tiere, weshalb das Reisen für sie fast 
immer eine massive Stresssituation darstellt. Katzen wollen lie-
ber in ihrer gewohnten Umgebung bleiben, als weit zu reisen.

Für Hunde und Katzen gibt es in unserer weiteren Umgebung 
sehr gute Tierpensionen, aber auch Tiersitter*innen bzw. Tier-
betreuer*innen, die sich entgeltlich um das Haustier kümmern. 
Bei Katzen bietet es sich an, während der Abwesenheit mittels 
Futterautomat und Trinkbrunnen ausreichend Futter und Was-
ser anzubieten. Durch die Unterstützung von Nachbarn, Ver-
wandten oder Freunden, die täglich nach dem Rechten schau-
en und das Katzenklo entleeren, kann dem Tier sehr viel Stress 
erspart werden.

Verhalten währen der Reise mit Tier
In der tierärztlichen Sprechstunde werden immer wieder Kat-
zen vorgestellt, die mit ihren Besitzer*innen Urlaubsreisen un-
ternehmen. Ich rate jedoch davon ab, Katzen mit in den Urlaub 
zu nehmen.

Die Reise mit Hund im Auto erfordert sorgfältige Planung und 
Vorbereitung, um sicherzustellen, dass sowohl der Vierbeiner 
als auch der*die Besitzer*in die Fahrt genießen können. Hier 
sind einige wichtige Punkte, die berücksichtigt werden sollten:

1. Sicherheit steht an erster Stelle:
• Verwenden Sie ein geeignetes Hundegeschirr, einen Trans-

portkäfig oder einen Sicherheitsgurt, um zu gewährleisten, 
dass Ihr Hund während der Fahrt gesichert ist.

• Lassen Sie den Hund niemals ohne Sicherung im Auto he-
rumlaufen, um Ablenkungen für den*die Fahrer*in zu ver-
meiden.

2. Fahrzeugvorbereitung:
• Sorgen Sie für ausreichende Belüftung und vermeiden Sie, 

Fenster ganz zu öffnen, um Verletzungen oder das Heraus-
springen des Hundes zu verhindern.

• Schützen Sie den Innenraum des Fahrzeuges vor Tierhaaren 
und Schmutz, indem Sie eine Hundedecke oder einen spe-
ziellen Autositzbezug verwenden.

3. Pausen einplanen:
• Planen Sie regelmäßige Pausen ein, damit Ihr Hund sich 

strecken, Wasser trinken und sein Geschäft erledigen kann.
• Vermeiden Sie es, den Hund während der Fahrt zu füttern, 

um mögliche Übelkeit zu minimieren.

4. Reiseapotheke für den Hund:
• Packen Sie eine kleine Reiseapotheke für Ihren Hund ein, die 

Medikamente (vor allem Dauermedikamente), Verbandsma-
terial, Desinfektionsmittel und wichtige Unterlagen, wie den 
Impfausweis bzw. den Heimtierpass enthält. Nehmen Sie 
genug Dauermedikamente mit, denn im Ausland ist es meist 
schwierig, das gewohnte Medikament zu beziehen. Eine 
Ausgabe eines Tierarzneimittels ist in der EU laut Vorgabe 
zudem nur dann möglich, wenn das Tier bei diesem*dieser 
Tierarzt*Tierärztin in Behandlung ist. Somit müsste das Tier 

Andreas Vahrner übernimmt die Schlüssel der PI Pfunds von seinem 
Vorgänger Krenslehner Gerhard

Hund im Auto Foto: Pixabay
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korrekterweise beim fremden Tierarzt bzw. bei der fremden 
Tierärztin zuerst in der Ordination vorstellig werden, um Me-
dikamente aus der Hausapotheke erhalten zu dürfen.

• Klassische Medikamente in der Reiseapotheke sind 
Schmerzmittel/Entzündungshemmer und Durchfallpasten 
oder -pulver. Sollte ihr Tier im Urlaub akut Antibiotika oder 
andere Medikamente benötigen, gehen Sie bitte vor Ort, 
oder noch zu Hause in eine tierärztliche Praxis.

• Verwenden Sie Kindersonnencreme für Hautpartien, die 
nicht von Fell bedeckt sind.

• Bei längerem Aufenthalt im Freien bei starker Sonnenstrah-
lung ist eine Hundesonnenbrille zu empfehlen (auch bei Ski-
touren ist die reflektierte Sonnenstrahlung für das Hunde-
auge nicht zu unterschätzen).

5. Notfallinformationen:
• Notieren Sie sich die Adresse und Telefonnummer eines*r 

Tierarztes*Tierärztin am Reiseziel.
• Befestigen Sie eine Plakette mit Ihren Kontaktdaten am 

Halsband des Hundes.

6. Training und Gewöhnung:
• Führen Sie vor Reiseantritt kurze Fahrten mit dem Hund 

durch, um das Tier an das Fahrzeug und das Autofahren zu 
gewöhnen.

• Lassen Sie den Hund das Auto vor der Reise erkunden, um 
eine positive Verbindung herzustellen.

7. Klima berücksichtigen:
• Achten Sie darauf, dass es im Auto nicht zu heiß wird und 

lassen Sie Ihren Hund nicht alleine im Fahrzeug zurück. 

8. Gewohnte Umgebung schaffen:
• Nehmen Sie das gewohnte Futter und Wasserschüsseln 

mit, um dem Hund ein vertrautes Umfeld zu schaffen.
• Bringen Sie auch vertraute Gegenstände, wie das Lieblings-

kissen oder Spielzeug des Hundes mit.

Was sind Vector Borne Diseases?
Vector Borne Diseases (VBDs) sind Krankheiten, die durch 
Vektoren (Organismen wie Insekten oder Zecken) übertragen 
werden. Diese Vektoren können Krankheitserreger (Bakterien, 
Viren oder Parasiten) in sich tragen und diese auf den Wirt 
übertragen. Für Hunde können je nach Region und den dort 
vorkommenden Vektoren verschiedene Vector Borne Diseases 
relevant sein. Zu den wichtigsten gehören:

Herzwurmkrankheit (Dirofilariose): Die Herzwurmkrankheit 
ist eine der wichtigsten Reisekrankheiten. Übertragen durch 
Mücken können die Larven dieser Würmer zu Herzwürmern 
heranwachsen und das Herz sowie die Blutgefäße des Hundes 
infizieren. Die Therapie ist sehr langwierig, mit hohen Kosten 
und hohem Risiko für den Patienten verbunden. Eine Herzwur-
minfektion kann durchaus auch tödlich verlaufen.

Leishmaniose: Die Leishmaniose beim Hund ist eine durch den 
einzelligen Parasiten der Gattung Leishmania verursachte In-
fektionskrankheit. Der Parasit wird durch den Stich von infizier-
ten Sandmücken (Phlebotominae) übertragen. Leishmaniose 
kommt vor allem in tropischen und subtropischen Gebieten, 
aber auch in Teilen Europas, insbesondere im Mittelmeerraum 
vor. Auch Menschen können sich mit Leishmaniose infizieren. 
Es gibt keine Heilung.

TIERARZT MAG. WACHTER MATHIAS

Ehrlichiose: Ebenfalls durch Zecken (braune Hundezecke) wird 
das Bakterium Ehrlichia canis übertragen, welches die Canine 
Monozytäre Ehrlichiose (CME) verursacht. Diese Zecke ist welt-
weit verbreitet, vor allem in tropischen und subtropischen Re-
gionen sowie in Teilen der gemäßigten Zone. Im Gegensatz zu 
anderen Zecken saugen bei dieser Art auch die Männchen Blut. 
In den 70er Jahren, als zahlreiche Schäferhunde der amerikani-
schen Soldaten an Ehrlichiose starben, sorgte die Erkrankung 
für Aufsehen. Hunde können über Wochen bis Jahre infiziert 
bleiben, ohne sichtbare Symptome zu zeigen. In der chroni-
schen Phase können jedoch ernsthafte Symptome wie Blut-
bildveränderungen auftreten. E. canis wird auch als silent killer 
bezeichnet, da die Erkrankung oft erst in der chronischen Phase 
erkannt wird.

Lyme Borreliose: Borrelien werden durch die als gemeiner 
Holzbock bezeichnete Zecke auf Hunde übertragen. Auch in 
Fliegen, Mücken, Milben, Bremsen, Wespen, Läusen und Flö-
hen kann das Bakterium gefunden werden. Die Übertragung 
durch diese Vektoren kann zwar nicht ganz ausgeschlossen 
werden, die Gefahr wird aber als sehr gering eingestuft.
Anaplasmose: Auch das Bakterium A. phagocytophilum wird 
durch Zecken übertragen und beeinflusst die Funktion der 
weißen Blutkörperchen. Eine gleichzeitige Anaplasmose- und 
Borrelieninfektion kann zu einer Beeinträchtigung des Immun-
systems führen. Ähnlich wie beim Menschen tritt Anaplasmose 
beim Hund parallel zum Zeckenauftreten von April bis Septem-
ber auf.

individuelle Empfehlungen basierend auf Ihrem Reiseziel und 
den lokalen Vektoren geben.

Prophylaxemaßnahmen bei Reisen in den Mittelmeerraum
Bezogen auf das Vorkommen von Parasiten, bezeichne ich als 
Mittelmeerraum mittlerweile das gesamte Gebiet südlich des 
Reschenpasses. Lassen Sie Ihr Tier vor Reiseantritt von Ih-
rem*Ihrer Tierarzt*Tierärztin noch einmal durchchecken und 
kontrollieren, ob alle Impfungen aktuell sind. Sprechen Sie beim 
Besuch in der Ordination unbedingt an, dass sie in den Urlaub 
fahren und nennen Sie Ihr Reiseziel. Der*Die Tierarzt*Tierärz-
tin wird Ihnen Medikamente speziell für Ihre Urlaubsdestination 
mitgeben. Um beispielsweise eine Infektion mit dem Herzwurm 
zu vermeiden, erhalten sie Tabletten, die in einem bestimmten 
Intervall je nach Reisedauer eingegeben werden müssen. Wei-
ters kann durch das Auftragen von Repellentien im Nacken 
des Tiers eine Übertragung der VBDs verhindert werden. Die 
in den Repellentien enthaltenen Wirkstoffe führen zum sofor-
tigen Tod der Vektoren und es kommt gar nicht erst zu einem 
Biss durch die Insekten und Zecken.
Buchen Sie nach Möglichkeit eine Unterkunft, die sich nicht in 
der Nähe eines stehenden Gewässers oder Müllplatzes befin-
det. Optimal wäre zudem eine Unterbringung ab Höhe des ers-
ten Stockwerks, da ist und am besten mindestens im 1. Stock, 
denn die meisten Stechmücken in der Regel nicht höher als 
eine Stockwerkshöhe fliegen.

Kranke Tiere und Urlaub
Im Urlaub krank zu werden ist sowohl für Mensch als auch Tier 
ärgerlich. Ist ein Tier vor Urlaubsantritt krank, sollte die Reise 
nicht angetreten werden. Denn benötigt das Tier eine spezielle 
Behandlung oder muss für längere Zeit in einer Tierklinik be-
handelt werden, kann der Urlaub schnell zum Reinfall werden. 
Jede längere Reise mit einem kranken Tier bedeutet zusätzli-
chen Stress und sollte unbedingt vermieden werden. Auch für 
Tiere gilt, um gesund zu werden, braucht es Ruhe. Aus diesem 
Grund sollte man versuchen, die Erkrankung eines Haustiers 
als Rücktrittsgrund in der Reiseversicherung mitversichern zu 
lassen.

Hat man den Urlaub bereits angetreten und der Hund erleidet 
einen Unfall oder erkrankt, ist es ratsam, sich schon im Vorfeld 
die Kontaktdaten eines*einer Tierarztes*Tierärztin bzw. einer 
Tierklinik mit entsprechender Ausstattung herauszusuchen. Es 
sollte auch ausreichend Bargeld oder eine Kreditkarte mit ent-
sprechender Deckung mitgenommen werden, um notfalls drin-
gend notwendige Behandlungen vor Ort bezahlen zu können.

Ich hoffe, dieser Artikel unterstützt Sie in Ihrer Urlaubsplanung 
mit Haustier. Mit entsprechender Prophylaxe gegen die ge-
nannten Parasiten und einer guten Vorbereitung sollte einem 
tollen Urlaub mit Ihrem vierbeinigen Begleiter nichts im Wege 
stehen.

Mag. med. vet. Mathias Wachter
Tierarzt für Groß- und Kleintiere

Tierarztpraxis Demetz

Hundemalaria (Babesiose): Übertragen durch Zecken verur-
sacht diese Krankheit durch den einzelligen Parasiten Babesia 
Schäden an den roten Blutkörperchen des Hundes. Diese ge-
hen zu Grunde, was eine hochgradige Blutarmut zur Folge hat. 
Wir konnten Babesien bereits bei Kühen und Hunden nachwei-
sen, die Österreich nie verlassen haben, sich aber in südlichen 
Bereichen des Landes aufhielten.

Hepatozoonose: Die Ausprägung der Infektion mit Hepato-
zoon canis reicht von symptomarmen Verläufen, die zufällig 
entdeckt werden, bis hin zu lebensbedrohlichen Erkrankungen. 
In der Regel manifestiert sich die Hepatozoonose als chroni-
sche Krankheit. Die Infektionen führen zu einer ausgeprägten 
Immunantwort mit negativen Auswirkungen auf die Gesund-
heit des Tiers.

Wenn Sie mit Ihrem Hund in Regionen reisen, in denen solche 
Vektoren verbreitet sind, ist es wichtig, vorbeugende Maßnah-
men zu ergreifen. Dies kann durch die Verwendung von Ze-
ckenschutzmitteln, Repellentien oder durch eine vorbeugen-
de Tabletteneingabe erfolgen. Gegebenenfalls sind spezielle 
Impfungen notwendig. Ein*Eine Tierarzt*Tierärztin kann Ihnen 

Herzwürmer in der Lungenarterie 
eines Hundes

Sandmücke überträgt Leishmania

Zecke nach Blutmahlzeit

Foto: G. W. Hutchinson, 
Elderslie, Australia

Foto: Bayer AG

Foto: Bayer AG
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IN EHRERWEISENDER, DANKBARER ERINNERUNG

Herr Hermann Netzer war in der Zeit vom 30. April 1968 bis 
zu seinem Tode am 23.02.1974 Bürgermeister der Gemeinde 
Pfunds. Herr Bürgermeister Netzer Hermann wurde mitten 
aus seinem wertvollen Wirken gerissen, nämlich durch einen 
schweren Herzinfarkt im 51. Lebensjahr.

Zur Erinnerung einige Schwerpunktprojekte während seiner 
Amtszeit:
Bau des Freischwimmbades – Einführung der geregelten Mül-
lentsorgung – Neubedachung der Stubener Kirche – Abschaf-
fung der Hand- und Zugdienste (Fronschichten) – Einleitung der 
Grundzusammenlegung auf der Wand – Erstmalige Anschaf-
fung von Wasserzählern – Hauptschulerweiterungsbau --Be-
ginn des Baus der Greiterstraße, Trassenlänge 6.960 Laufme-
ter – Einleitung der Grundzusammenlegung im Talboden von 
Pfunds, rund 200 ha, inclusive Bewässerungsanlage – Neubau 
der Stubener Bachbrücke – Ablehnung des Schnellstraßenpro-
jektes Ulm-Mailand – Trinkwasserleitungen, Kanalanlagen und 
Straßenbaumaßnahmen incl. Asphaltierung. 

Herr Pfarrer Alois Staud war vom 10.04.1948 bis zu seinem 
Tode am 21.05.1974 Seelsorger unserer Gemeinde. Hochwür-
den Herr Alois Staud, ein eifriger Seelsorger, setzte sich mit 
voller Energie für die Verbreitung des Wortes Gottes ein; durch 
seine einprägsamen Predigten, unterstützt durch Missionare 
bei regelmäßig abgehaltenen Volksmissionen; war seiner au-
toritativen Ausbildung entsprechend ein gestrenger Religions-

lehrer; ein Verfechter von Gotteshausgestaltungen im Sinne 
des Konzils, unter anderem durch die Aufstellung des Volks-
altares, sodass der Zelebrant in Richtung Volk blickt, im Ge-
gensatz zu früher, als der Priester, mit dem Rücken gegen die 
Kirchenbesucher gerichtet, das Geschehen am Altar verdeckte.
In den ersten Jahren seiner Tätigkeit in Pfunds besaß er noch 
kein Motorrad, kein Auto, um die Bewohner in den Außenorten 
zu besuchen; also musste er alle Wege zu Fuß zurücklegen. 
Früher war es so üblich, dass die Geistlichkeit Schwerkranke 
oder Sterbende besuchte und ihnen die Kommunion brachte, 
bzw. die „Letzte Ölung“ (Krankensalbung) mit auf den Schei-
deweg gab. Bei jeder Witterung, zu jeder Jahreszeit wurde 
der Priester gerufen und er begab sich auf den sogenannten 
„Versehgang“. Ein echter „Hatscher“, bei Tag oder in der Nacht, 
bei Schneegestöber oder Regen, zu Moartls am Hinterkobl; zu 
Lentzlers in Obergreit oder zu Bürstlers auf der Oberen Wand. 
Im Dorf, Stuben und den Höfen benützte er sein Fahrrad. Als 
er um 1955 ein Auto besaß, eines der wenigen im Ort, war er 
stets Helfer in der Not; mit Hilfesuchenden rasch eine Fahrt 
zum Facharzt, ins Krankenhaus, etc.

Im Jahre 1964 hat die Gemeindevertretung, in dankbarer Ge-
sinnung, Herrn Pfarrer Alois Staud die Ehrenbürgerschaft der 
Gemeinde Pfunds verliehen.

Verfasser Peter Schwienbacher

Es jährt sich,
am 23.02.2024 der Todestag unseres sehr geschätzten Herrn Bürgermeisters Hermann Netzer,

am 21.05.2024 der Todestag unseres Hochwürdigen Herrn Pfarrers Alois Staud
zum fünfzigsten Mal.

Hermann Netzer Pfarrer Alois Staud
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Freiwillige Feuerwehr Pfunds 
Tätigkeiten November 2023 bis Jänner 2024 
 
 
 
  

Statistik 

Einsatzstatistik: 
7 Einsätze, 107 Mitglieder/innen, 96 
Einsatzstunden 
 
Tätigkeitsstatistik: 
54 Tätigkeiten, 234 Mitglieder/innen, 1055 
Tätigkeitsstunden 
 
Übungsstatistik: 
3 Übungen, 41 Mitglieder/innen, 77 
Übungsstunden 
 
Gesamtstatistik: 
70 Ereignisse, 389 Mitglieder/innen, 1353 
Stunden 
 

Fotogr.: S.Scholze, FF-Pfunds // 148. 
Jahreshauptversammlung am 15.12.2023 

Fotogr.: A.Spörl, FF-Pfunds // Einsatz technische 
Hilfeleistung am 05.01.2024 

Fotogr.: A.Spörl, FF-Pfunds // Einsatz 
Baumstürze Spisser Straße am 02.12.2023 

Fotogr.: A.Eberhart, FF-Pfunds // Übung 
Stationsbetrieb am 17.11.2023 
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148. Jahreshauptversammlung 
 
Der Kommandant Rudolf Benischek begrüßte am 15.12.2023 alle Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Pfunds und die Ehrengäste zur 148. Jahreshauptversammlung. 
 

Bericht des Kommandanten 
 
Einsatzstatistik 
38 Einsätze, 530 Mitglieder, 1.331 Einsatzstunden 
 
Tätigkeitsstatistik 
260 Tätigkeiten, 1.362 Mitglieder, 5.816 Tätigkeitsstunden 
 
Übungsstatistik´ 
37 Übungen, 467 Mitglieder, 1.183 Übungsstunden 
 
Kursstatistik 
17 Kurse, 34 Mitglieder, ~600 Kursteilnahmestunden 
 
Gesamtstatistik 
352 Ereignisse, 2.393 Mitglieder, 8.714 Stunden 
 

Mitgliederstand: 
 

• 2 Neuzugänge    3 Austritte 
• 11 Jugend     25 Reserve 
• 7 Paten/Innen    80 Aktive 
• 124 Mitglieder Gesamt 

 
 
 

 
Fotogr.: S.Scholze, FF-Pfunds // 148. 
Jahreshauptversammlung, am 15.12.2023 
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Ehrungen 
 
Folgende Kameraden:innen wurden geehrt: 
 
Verleihung von Medaillen für die Zugehörigkeit zur FF Pfunds: 
 

• HLM Plangger Dietmar 40 Jahre 
• BM Ramsbacher Wolfgang 40 Jahre 
• OLM Thanei Dietmar 40 Jahre 
• LM Wachter Gerhard  40 Jahre  
• HLM Wachter Oskar  40 Jahre 

 
• OV Werth Peter 50 Jahre 

 
• OBI Mairhofer Richard 60 Jahre 
• HLM Plangger Hubert 60 Jahre 
• HBM Regensburger Alois  60 Jahre 

 

 
  Fotogr.: S.Scholze, FF-Pfunds // Im Bild von links 
hinten: Heymich Karl, Benischek Rudolf, Thöni Mario, Jenewein Michael, Bober Markus, BM Zerlauth Melanie, Köhle 
Günther 
vorne: Mairhofer Richard, Wachter Oskar, Werth Peter, Plangger Dietmar, Wachter Gerhard 
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Ein großes Dankeschön! 
 
Die Feuerwehrjugend möchte sich bei allen Pfundserinnen und Pfundsern recht 
herzlich für das zahlreiche Vorbeischauen und für alle Spenden bei unserer 
Friedenslichtaktion bedanken!  
Weiters möchten wir auf diesem Wege auch die Gelegenheit nützen und uns bei den 
Fahrzeugpatinnen, Fahnenpatinnen, Ehrenmitgliedern, bei unserer Jugendpatin Jirka 
Renate für die jahrelange, großzügige Unterstützung und bei Hangl Sabine, die uns in 
Sachen Kuchen und Getränkeverkauf auch heuer nicht im Stich gelassen hat, 
bedanken! 
 
 

 
 

  

Text.: A.Mehser 

Fotogr.: F.Schirgi, Feuerwehrjugend Pfunds 
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
 
die Feuerwehr bekommt durch Unterstützung der Gemeinde Pfunds und dem Land Tirol 
eine neue Drehleiter, die voraussichtlich im Jahr 2026 geliefert wird. Darum haben wir 
beschlossen 
 
 

 
 
 
eine Haussammlung in Pfunds durchzuführen, um Spenden zur Beschaffung der neuen 
Drehleiter zu sammeln. Eine Haussammlung wird von der Feuerwehr Pfunds nur bei 
größeren Anschaffungen durchgeführt. 
 
Jeder Beitrag trägt dazu bei, unsere Gemeinde sicherer zu machen und im Ernstfall 
schneller handeln zu können. Der gesammelte Erlös wird ausschließlich zur 
Finanzierung des neuen Fahrzeuges verwendet. 
 

Um solch eine Anschaffung tätigen zu können, brauchen wir 
EURE Unterstützung und bedanken uns bereits im Voraus 

dafür. 

INFO und Ankündigung-Haussammlung 
Freiwillige Feuerwehr PFUNDS 

 

Einige Daten zur neuen 
Drehleiter: 

Fahrgestell: Mercedes Benz 
Aufbau: Magirus 

Kosten: ca. 850.000€ 

vom 8. bis 21. April 2024 

Unsere Mitglieder sind in Uniform unterwegs! 
Ihre Spende kann steuerlich abgesetzt werden. 
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NEUER VORSTAND BEIM SCHICLUB PFUNDS

Am 07.12.2023 fand die Jahreshauptversammlung mit an-
schließenden Neuwahlen im Jungbauernraum Pfunds statt. 
Unter den Gästen fand sich auch Bürgermeisterin Melanie Zer-
lauth, welche mit der Wahlleitung beauftragt war, ein. Altob-
mann Siegmar Pedrazzoli konnte auf erfolgreiche Skisaisonen 
der letzten beiden Jahre zurückblicken, was die Berichte von 
Kinder- und Jugendtrainerin sowie Stellvertreterin Laura Monz 
hören ließen. Anschließend wurde der neue Vorstand gewählt. 
Die neu gewählte Obfrau Carina Kuprian wird den Verein die 
nächsten zwei Jahre motiviert und voller Tatendrang führen. 
Unterstützt wird Carina zukünftig von der wiedergewähl-
ten Stellvertreterin Laura Monz, Kassierin Ingrid Messner und 
Schriftführerin Lisa Pedrazzoli.

Foto: 
Schiclub Pfunds

Foto: 
Schiclub Pfunds

Alter Ausschuss
v. l.: Ingrid Messner, Lisa Pedrazzoli, Laura Monz, 
Siegmar Pedrazzoli, BM Melanie Zerlauth

Neuer Ausschuss
v. l.: Ingrid Messner, Lisa Pedrazzoli, Laura Monz, 
Carina Kuprian, BM Melanie Zerlauth

Nach vielen Jahren aktiver Vereinsarbeit sowie 11 Jahren als 
Obmann des Schiclubs Pfunds geht Siegmar Pedrazzoli in sei-
nen wohlverdienten Schiclub-Ruhestand. Wir bedanken uns 
bei Siegi für seinen unermüdlichen Einsatz, sein stets enga-
giertes Wirken bei Jung und Alt und seine Hingabe und Geduld 
für den Verein. Wir hoffen, dass uns Siegi als Mitglied weiterhin 
erhalten bleibt und bei der ein oder anderen Preisverteilung mit 
seinem Schmäh und seinen schlagfertigen Worten unterstützt. 
Danke für die vielen Jahre!

Voraussichtlich finden am 16. März 2024 das Vereins-, Be-
triebs- und Gruppenschirennen sowie am 22. März 20224 das 
Kinderrennen statt und wenn die Bedingungen wieder gege-
ben sind, möchten wir zusätzlich wieder das Tscheyrennen or-
ganisieren. 

Der neue Ausschuss des Schiclub Pfunds freut sich auf eine 
gute Zusammenarbeit und wünscht allen eine weiterhin unfall-
freie und tolle Skisaison. 

Pedrazzoli Lisa

Altobmann Siegmar Pedrazzoli Foto: Schiclub Pfunds
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BERGRETTUNG PFUNDS
„Notfall Lawine“ – Lawinensicherheitstraining in der Tschey

Jedes Jahr trainieren die Bergretter der Bergrettung Pfunds den 
“Notfall Lawine”, das heißt, es wird der Ernstfall einer Personen-
verschüttung durch eine Lawine geübt. Eine Lawine, gleichgül-
tig ob Lockerschnee- oder Nassschneelawine, entwickelt bei 
ihrem Abgang eine enorme Kraft. Sie reißt alles, was sich ihr in 
den Weg stellt, um oder mit sich. So auch eine Person. Ist dies 
der Fall, gilt es so rasch als möglich die verschüttete Person 
aus den Schneemassen zu befreien. Dies gelingt im Optimalfall 
durch Ortung der Person mittels Lawinenverschüttetensuch-
gerät, anschließender Lokalisierung mittels Lawinensonde und 
schlussendlich durch Ausgraben mit einer Lawinenschaufel.
Um in einem solchen Einsatzfall professionell, rational denkend 
und unverzüglich Hilfe leisten zu können, muss ein solcher Not-
fall regelmäßig geübt werden. 

Da solche internen Übungen ohnehin öfters von der Bergret-
tung Pfunds durchgeführt werden und eine Lebendrettung ei-
nes Verschütteten zu einem hohen Prozentsatz ausschließlich 
durch Weggefährten des Verschütteten erzielt werden kann, 
wurde am 30.12.2023 die breite Bevölkerung zu einem Lawi-
nensicherheitstag in der Pfundser Tschey eingeladen.

Dieser Einladung folgten nach grober Zählung ca. 50 bis 60 
interessierte Wintersportler. In vier Stationen, welche jeder 
Teilnehmer durchlaufen durfte, wurde der Notfall Lawine – eine 
Verschüttung – simuliert und anschließend die Ortung, Lokali-
sierung und das Befreien des Verschütteten gemeinsam trai-
niert. Das Wichtigste nach der Befreiung des Verschütteten: 
Die Erste Hilfe für die Lawinenopfer, auch kurz “Alpin-Medic” 
genannt. Hilfreiche Herangehensweisen, Tipps und Tricks wur-
den vom Alpin-Medic Team der Bergrettung Pfunds den Teil-
nehmern vermittelt.

Last but not least gabs für den inneren Wärmeerhalt bei Lager-
feuer Punsch & Glühwein.

Der Tag war für die Bergrettung Pfunds ein Highlight. Ein gro-
ßer Dank geht an die gesamte Kameradschaft der Ortsstelle 
Pfunds, an die zahlreich erschienenen und motivierten Teilneh-
merInnen sowie an die Landwirte, welche ihre Wiese bei der 
Übung zur Verfügung stellten. Danke Markus für das Zusam-
menschieben der Schneemassen, um die Übung in diesem Um-
fang möglich zu machen.

Gruppe beim Sondieren; im Hintergrund der 
Lahnkopf bei strahlendem Sonnenschein.

Interessierte Teilnehmer bei ihrer Einteilung in 
die Gruppen.

Ortsstellenleiter Jürgen Markl beim Erklären der 
Suchtechnik mittels LVS-Gerät.

Sondierkette mit vorangegangenem ‘Fund‘; 
dann hieß es Schaufeln!

Norbert Witting (Noppe) beim Vorzeigen der 
richtigen Ersten Hilfe.

Eine Teilnehmergruppe beim Analysieren der 
vorgestellten und geübten Schaufeltechnik.

Einteilung der interessierten Teilnehmer. Ausbildungsleiter Patrick Thöni beim Erklären 
der Funktionsweise des LVS-Gerätes.

Foto: Jan Schuchter Foto: Jan SchuchterFoto: Julia Pfeifer Foto: Jan SchuchterFoto: Julia Pfeifer Foto: Jan Schuchter

Foto: Jan Schuchter Foto: Julia Pfeifer
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KLANGFUSION
Dirigent Thomas Greil zu seinem 20-Jahr-Jubiläum

FRÜHJAHRSKONZERT
SA 23. MÄRZ 2024 I 20:30
Mittelschule Pfunds  I  Rategewinnspiel 
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Eisübung – Sicheres Bewegen/Klettern/Bergen „im Eis“
Pfunds hat mehr kletterbare Eisfälle als man denkt. Je nach 
Witterung und Temperatur sind es grob geschätzt 15 an der 
Zahl. Nicht nur Einheimische wissen, wo sich diese befinden, 
sondern auch Klettersportbegeisterte aus ganz Europa finden 
vor allem über das Internet immer öfter Interesse an unserem 
Gebiet.

Aufgrund der wachsenden Frequenz von Eiskletteren an den 
umliegenden Eisfällen ist es umso wichtiger, im Notfall vorbe-
reitet zu sein.

Vortrag zum Thema „Lawinensicherheit“ 
in der MS Pfunds-Nauders-Spiss

Eis-Übung, am 21.01.2024 Standvariante zum Abseilen. Stond!!!
Foto: 

Jan Schuchter
Foto: 

Jan Schuchter Foto: Patrick Thöni

Dahingehend wurde am 21.01.2024 von der Bergrettung 
Pfunds eine Übung in Bezug auf Bewegung, Klettern und Ber-
gen „im Eis“ vorbereitet. Die kalten Temperaturen spielten dem 
Ausbildungsteam der Ortsstelle natürlich in die Karten. Schlus-
sendlich begab sich die Mannschaft in die Nachbargemeinde 
Nauders, da sich dort ein perfektes Übungsgelände für das 
Thema Eis befindet.

Danke an das Ausbildungsteam für die Motivation, solche 
Übungen bzw. Schulungen immer wieder auf höchstem Niveau 
zu planen und anzubieten!

Die vergangenen Wintersaisonen haben gezeigt, dass nicht nur 
Erwachsene, sondern auch Jugendliche immer mehr Gefallen 
an dem “Freeriden” bekommen. Es kann uns positiv stimmen, 
dass die jüngere Generation Gefallen am Outdoor-Sport findet. 
Jedoch bringt das Verlassen des organisierten Skiraumes, um 
Pulverschnee genießen zu können, nicht nur Gutes mit sich. Die 
alpine Welt abseits der Pisten sollte immer mit nötigem Res-
pekt und guter Überlegung betreten werden. 

Um unserem Nachwuchs dabei das richtige Know-How mit-
geben zu können, wird in der MS Pfunds, wie letztes Jahr, ein 
Vortrag der Bergrettung Pfunds forciert. 

Jan Schuchter

MUSIKKAPELLE PFUNDS
Liebe Pfundserinnen und Pfundser,

für alle, die einen 90er Geburtstag feiern und dafür ein priva-
tes Ständchen wünschen, wird die Musikkapelle Pfunds gerne 
wieder aufspielen. Bitte meldet euch dafür frühzeitig bei unse-
rem Obmannteam, um Tag und Uhrzeit zu vereinbaren!

Auch die offiziellen Jubiläumsfeiern der Gemeinde dürfen wir 
weiterhin musikalisch umrahmen.

Wir, die Mitglieder der Musikkapelle Pfunds, möchten uns bei 
allen Pfundserinnen und Pfundsern, bei allen Freunden der Mu-
sikkapelle sowie bei unseren Gästen für die zahlreichen Spen-
den bedanken, die wir im Rahmen der Neujahrssammlung 
2024 erhalten haben.

Gabl Sandra

Ankündigung: 
10-JÄHRIGES JUBILÄUM Musitiger – Straßenfest am 15.06.2024

28 29



NACHRICHTEN AUS DEM VEREINSLEBEN

SCHÜTZENGILDE PFUNDS
OSM Dangl Ernst – 60 Jahre

Am 7. Dezember 2023 konnte Oberschützenmeister Ernst 
Dangl – „Schmieda Ernst“ – bei bester Gesundheit seinen 
60sten Geburtstag feiern, wozu ihm die Schützengilde Pfunds 
alles Gute wünscht.

Ernst ist seit 2009 Mitglied der Schützengilde Pfunds und seit 
2017 deren Oberschützenmeister. Bei der Wahl zum OSM gab 
es auch vielleicht auch Zweifler, die allerdings eines Besseren 
belehrt wurden. Denn seine Wahl zum Oberschützenmeister 
erwies sich als Volltreffer. Seine Aktivitäten können sich wahr-
lich sehen lassen.

Als Erstes nahm er die Chronik der Gilde in Angriff und, wie 
man nachher feststellen musste, wäre dieses Projekt beinahe 
gescheitert, da der Chronist Robert Klien während der Arbeit 
an der Chronik verstarb. Doch seinem Sohn Robert Günther 

gelang es, das begonnene Werk seines Vaters fertigzustellen.
Es steckte sehr viel Arbeit dahinter und so wurde die Chronik 
zum unsagbaren Wert für die Schützengilde Pfunds. Ernst gilt 
dafür ein besonderer Dank!

Der Einsatz von Ernst galt vor allem auch den Jungschützen. 
Durch die Anschaffung neuer Gewehre wurde das Interesse 
der Jugend am Schießsport gefördert. Die Zahl der Mitglieder 
erhöhte sich stetig, er verstand es Mitglieder anzuwerben. Die 
Gilde hat heute einen Mitgliederstand, um den sie beneidet 
wird.

Den Schießstand auf der Gonde wieder auf Vordermann zu 
bringen, war ein besonderes Anliegen von Ernst und wurde 
von ihm als nächstes in Angriff genommen. Ernst erwies sich 
als wahres Organisationstalent und mit eisernem Willen wurde 
aus dem Schießstand ein wahres „Schmuckkastl“, auf das man 
stolz sein kann.

Es ist nicht möglich, alle Aktivitäten, die Ernst vollbrachte, hier 
anzuführen, da dies den Rahmen dieses Beitrages sprengen 
würde.

Die Schützengilde wünscht Ernst alles Gute und noch viele Jah-
re im Kreise seiner Lieben.

„Bleib g’sund! – Danke für die großzügige Marend!“

Mit Schützendank, die Schützengilde Pfunds
Regensburger Peter

(v. li.): Regensburger Peter, Dangl Ernst, Petrasch 
Roland, Poberschnigg Max
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Salamischießen 2023

Wie jedes Jahr am 7. Dezember führte die Schützengilde 
Pfunds ihr schon zur Tradition gewordenes Salamischießen 
durch. Mit 54 Schützen war es diesmal besonders gut besucht.
Ganz besonders freute uns die Anwesenheit unserer Frau Bür-
germeisterin Zerlauth Melanie. Besonders stolz waren wir auch 
auf das Kommen unserer Schützenfreunde der Schützengilde 
Landeck, der Schützengilde Kaunertal, der Schützengilde See 
sowie der Schützen der Schützenkompanie Grins. Sie halten 
uns schon jahrelang die Treue bei diesem Schießen. Nun zum 
Schießen selbst: Nach einigen Vorrunden gab es eine hervor-
ragende Marend, nach welcher der Kampf um die Salamis wei-
terging.

Hier die Gewinner:innen der einzelnen Klassen:
Stehend frei:
1. Achenrainer Hans
2. Walzthöni Barbara
3. Knapp Marcel

Sitzend abgestützt:
Damen “A-Bewerb"
1. Gotsch Rita
2. Hangl Karin
3. Zerlauth Melanie

Damen "B-Bewerb"
1. Schranz Michelle
2. Petrasch Sabine
3. Greil Gertraud

Herren "A-Bewerb"
1. Dangl Ernst
2. Pinzger Christoph
3. Hangl Patrick

Herren "B-Bewerb"
1. Hangl Christopher
2. File Thomas
3. Schranz Giggi (Christian)

GRATULATION allen 
Gewinnern!

Dieses Jahr hatten wir zwei Vorschützen, diese waren Netzer 
Aileen und Jamie. Sie schossen zum 60sten von ihrem Opa, 
dem OSM Dangl Ernst, eine Ehrenrunde mit, und freuten sich 
über ihre Medaillen und den Applaus der Anwesenden.

Bedanken möchte ich mich noch bei den Sponsoren: Haus- und 
Hofmaler Pinzger Christoph, Malerei Pinzger Andreas und bei 
der Interzegg AG Samnaun. Ebenso meinen Helfern: Knapp 
Marcel, Prinz Peter, Hangl Karin, Sandra und Alois Hangl, Net-
zer Helmut, Öttl Martin und Dangl Hanni. Ein letztes und ganz 
großes Dankeschön natürlich an alle Teilnehmer. Es war eine 
super Veranstaltung!

Mit Schützengruß,
OSM Dangl Ernst

Foto: 
Schützengilde Pfunds

Foto: 
Schützengilde Pfunds

(v.li.) Hangl Christopher, Pinzger Christoph, Hangl Patrick, Dangl Ernst, Achenrainer Hans, Knapp 
Marcel, Hangl Karin, Zerlauth Melanie, Gotsch Rita, File Thomas, Greil Gertraud, Schranz Gigi, 
Schranz Michelle, Petrasch Sabine – (kniend) Walzthöni Barbara

OSM Dangl Ernst mit seinen Enkeln 
Jamie und Aileen

Foto: 
Schützengilde Pfunds

„Wer eine hilfreiche Hand sucht, 
findet sie am unteren Ende seines Armes.“
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Volle Konzentration am 
Schießstand Treffsichere Jungschützen

Die erfolgreichen Pfundser 
Jungschützen

Foto: Andreas Netzer Foto: Andreas Netzer

Foto: Andreas Netzer

SCHÜTZENKOMPANIE PFUNDS
Erfolgreiches Talschafts- & Schützenschnurschießen in Pfunds

Bereits zum wiederholten Mal richtete die Schützenkompanie 
Pfunds in bewährter Zusammenarbeit mit der Schützengil-
de das jährliche Talschafts- und Schützenschnurschießen im 
Schützenheim in Pfunds aus. An den zwei Schießtagen im 
November konnten sich alle Schützen und Marketenderinnen 
der Talschaft in fairem Wettkampf messen. Von den 12 Kom-
panien der Talschaft nahmen insgesamt 122 Schützen und 
Marketenderinnen aus 10 Kompanien teil und dies mit beacht-
lichem Können. Die SK Pfunds glänzte mit 29 Teilnehmern mit 
der höchsten Teilnehmerzahl vor der SK Nauders und der SK 
Kaunerberg. Aber auch in der Ergebnisliste sind die Pfundser 
Teilnehmer in den vorderen Rängen zu finden. Dank ausge-
zeichneter Bewirtung durch das Thekenteam während der 
Schießzeiten kam auch der kameradschaftliche Teil der Veran-
staltung nicht zu kurz.

Hier nun einige Ergebnisse:
Jungschützen I:
1. Rang: KÖHLE Laurin, SK Pfunds mit 135 Ringen, Gold
2. Rang: KNERINGER Anna, SK Pfunds mit 135 Ringen, Gold

Jungschützen III: 
2. Rang: THÖNI Leo, SK Pfunds mit 142 Ringen, Gold

Jungschützen IV: 
2. Rang: WACHTER Simon, SK Pfunds mit 108 Ringen, Gold

Marketenderinnen: 
1. Rang: WESTREICHER Bettina, SK Pfunds mit 113 Ringen, Gold
2. Rang: KRATTER Melanie, SK Pfunds mit 109 Ringen, Gold
3. Rang: KUPRIAN Carina, SK Pfunds mit 76 Ringen, Grün

Schützen: 
1. Rang: ACHENRAINER Wolfgang, SK Tösens mit 127 
Ringen, Gold
2. Rang: KRATTER Lukas, SK Pfunds mit 126 Ringen, Gold

Veteranen: 
1. Rang: OBERHOFER Bernhard, SK Pfunds mit 144 Ringen, 
Gold – gleichauf mit
2. Rang: ACHENRAINER Hans, SK Tösens, mit 144 Ringen, Gold

Die Mannschaftswertungen konnten sowohl bei den Jungs-
chützen als auch bei den Schützen die Heimmannschaften 
aus Pfunds als Sieger für sich entscheiden. Eine besondere 
Überraschung brachte der Tiefschussbewerb, bei dem es um 
den exaktesten Treffer im Zentrum der Scheibe, also um den 
besten Zehner geht. Dabei gibt es nur eine Wertung für alle 
Teilnehmer. Diesen Bewerb konnte überraschend der Pfundser 
Jungschütze Jonas WESTREICHER mit der Bestnote von 5,0 
vor WACHTER Simon aus Pfunds (9,8) und GRIESSER Peter 
vom Kaunerberg (12,1) für sich entscheiden.

Die Schützenkompanie Pfunds bedankt sich auf diesem Wege 
bei allen, die an der erfolgreichen Veranstaltung mitgearbeitet 
haben und natürlich auch bei allen Teilnehmern. Nur gemein-
sam kann so ein Schießwettbewerb erfolgreich durchgeführt 
werden.

Wilfried Grießer
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AKTIVER KRIPPENVEREIN PFUNDS

Erwachsene bauen Krippen

Die Bauernkrippe für die 
Seniorenstube

Kinder bauen Krippen 16 Krippen der Schüler:innen der 
4. Klasse der VS Pfunds

Foto: Gotsch Klaus

Foto: Gotsch Klaus

Foto: Gotsch Klaus Foto: Gotsch Klaus

Der Krippenverein Pfunds hatte im Jahr 2023 wieder ein er-
folgreiches Jahr und daher fand die Krippenausstellung am 16. 
und 17. Dezember 2023 unter zahlreicher Beteiligung in der 
Volksschule Pfunds statt. Ausgestellt wurde 9 Krippen, die im 
Erwachsenenkrippenbaukurs gebaut wurden.

Im Jahr 2023 wurde auch mit 16 Kindern der 4. Klasse Volks-
schule Pfunds Kinderkrippen gebaut. Unter der Leitung von Ar-
min Schuchter, mit Hilfe der Lehrerin der Volksschule Pfunds, 
Manuela Gritsch, waren die Kinder eifrig dabei ihre Krippen fer-
tig zu stellen.

Der Soziale Arbeitskreis Pfunds kam mit der Bitte zu uns, für 
die Seniorenstube eine Krippe zu bauen. Der Krippenverein 
Pfunds erklärte sich gerne bereit, eine Bauernkrippe für die Se-
niorenstube zu bauen. Das Hintergrundbild zeigt Prais und den 
Praiskopf und wurde von Simone Stecher (Nauders) gemalt.

Auf diesem Wege möchten wir uns recht herzlich beim Sozi-
alen Arbeitskreis für die erhaltene Spende bedanken. Weiters 
möchten wir uns bei der Raiffeisenbank Oberland-Reutte, beim 
Clis-Center (Samnaun) und beim Tourismusverband Tiroler 
Oberland für die erhaltenen Spenden recht herzlich bedanken.
Gratulieren möchten wir auch dem neuen Krippenbaumeister 
Ludwig Plangger, der den Kurs mit ausgezeichnetem Erfolg 
absolvierte.

Der Krippenverein Pfunds bietet im Herbst 2024 einen Kin-
derkrippenbaukurs an (Kinder ab 8 Jahren).

Außerdem findet der Erwachsenenkrippenbaukurs auch wie-
der ab Mitte September statt. Wer Interesse an einem der bei-
den Kurse hat, sollte sich bitte bis spätestens Ende Juni 2024 
beim Obmann Klaus Gotsch unter 0664/415 25 82 oder klaus-
gotsch255@gmail.com melden. Wir sind motiviert und freuen 
uns auf zahlreiche Beteiligung beim Krippenbaukurs 2024.
Der Krippenverein bedankt sich bei der Bevölkerung für die 
zahlreiche Teilnahme und die freiwilligen Spenden bei der Krip-
penausstellung 2023.

Nardin Angelika, Krippenverein Pfunds

PENSIONISTENVERBAND ORTSGRUPPE PFUNDS

Weihnachtsfeier 2023
Die alljährliche Weihnachtsfeier fand am 21. Dezember 2023 
im Post Hotel Pfunds statt. Über neunzig Mitglieder folgten der 
Einladung und erfreuten sich bei einem besinnlichen Nachmit-
tag umrahmt mit weihnachtlicher Musik.

Als Ehrengäste konnten Herr Dekan Franz Hinterholzer, Frau 
Bürgermeisterin Melanie Zerlauth und Bezirksobmann Herr 
Reinhold Gigele herzlich willkommen geheißen werden. Nach 
einem Rückblick über das zu Ende gehende Jahr und einer 
Vorschau auf 2024 erfolgten die Grußworte der Ehrengäste. 
Somit blieb genügend Zeit für nette Gespräche und um den 
weihnachtlichen Weisen zu lauschen. Im Anschluss gab es 
ein köstliches Schnitzel mit Pommes und Salat vom Buffet. Ein 
herzliches Dankeschön ergeht an unsere allseits beliebten Mu-
sikanten, Brigitte Eberhart, Heini Köhle, Kurt Köhle und Andy 
Zegg und an das Team des Post Hotel Pfunds für die schöne 
Dekoration und das ausgezeichnete Service.

Pensionisten-Landes-Ball 2024
Zum traditionellen Landesball des Pensionisten Verbandes 
Tirol am Dienstag, 06. Feber 2024, im FoRum in Rum konnten 
acht Teilnehmer unserer Ortsgruppe gemeinsam mit Mitglie-
dern des Bezirkes einen geselligen Nachmittag bei Tanzmusik 
und einem abwechslungsreichen Programm erleben.

Geplante Veranstaltungen für 2024
• Mai 2024, Muttertagfeier 
• Samstag, 08. Juni 2024, 42. Landeswandertag Nußdorf-

Debant 
• Donnerstag, 13. Juni 2024, „Bodenseefahrt“ mit Ziel Über-

lingen
• Tagesausflüge in Planung bzw. Vorbereitung
• Pensionisten Nachmittage
• Juli/August 2024 Besuch der Geierwally Freilichtbühne Elbi-

genalp. Dieses Jahr mit dem Stück „Der Lechtaler Hergott-
schnitzer“. (Spieltage FR/SA/SO) Termin offen. 

• Ende Juli/Anfang August 2024 Musical Sommer Kufstein 
SISTER ACT. Termin offen. 

• September 2024 Herbstreise
• Oktober 2024 Törggelen
• Dezember 2024 Weihnachtsfeier

Obmann Karl Apolonio

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier im 
Hotel Post

Weihnachtliche Weisen mit Kurt, Heini, 
Brigitte und Andy

Ballvergnügen mit der Landespolitik
(v.li.) Petrasch Roland, Petrasch Renate, 
Petrasch Ingrid, LR Renè Zumtobel, Knoll 
Gertrud, Walgenbach Anita, Bichler Franz, 
LR Eva Pawlata

Foto: Apolonio Karl

Foto: Apolonio Karl

Foto: 
Apolonio Karl
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MÄRZ 2024

09. März Bezirksausstellung Bergschaf Schafzuchtverein

23. März Frühjahrskonzert Musikkapelle

24. März Palmprozession Pfarrkirche

Veranstaltungshighlights 2024
Achtung: Dies ist nur eine Terminvorschau - Änderungen/Abweichungen möglich.

Ein Tal. 
Zwei Bergwelten. 

APRIL 2024

06. April Erstkommunion Pfarrkirche

27. April 3. Zunderfest Band Zunder

MAI 2024

05. Mai Floriani

26. Mai Jubiläumsausstellung Haflinguerzuchtverein Haflinger Zuchtverein Oberes Gericht

30. Mai Mittelalterfest TVB Tiroler Oberland | Verein Altfinstermünz

30. Mai Prozession Fronleichnam Pfarrkirche

31. Mai Konzert Musikverein Freiburg Waltershofen Musikkapelle

JUNI 2024

ganzer Juni Juni.Bluama.Zeit TVB Tiroler Oberland

07. Juni 1. Sommerkonzert Musikkapelle

08. Juni Bergfeuer

09. Juni Herz Jesu Prozession Pfarrkirche

14. - 16. Juni Jugendwochenende mit DAV Hohenzollernhaus

15. Juni 3D Bogensportturnier Bogensport Pfunds

15. Juni 2. Sommerkonzert | Fest 10 Jahre Musitiger Musikkapelle

22. Juni Festung Altfinstermünz Kabarett & Musik Verein Altfinstermünz

23. Juni Frühshoppen mit Volksmusikgruppen Verein Altfinstermünz

28. Juni Tag des Sports Sportausschuss Gemeinde

28. Juni 3. Sommerkonzert Musikkapelle

29. Juni Kirchtag Peter und Paul + Prozession Pfarrkirche | Gemeinde

JULI 2024

03. Juli Terra Raetica Trailrun TVB Tiroler Oberland

06. Juli Sommernachtsfest Freiwillige Feuerwehr

08. - 14. Juli INN.Action - Outdoorwoche TVB Tiroler Oberland
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AUGUST 2024

02. - 03. August Waldfest Schützenkompanie

05. - 11. August INN.Action - Outdoorwoche TVB Tiroler Oberland

10. August Save the date 20 Jahre Kapellmeister Musikkapelle

11. August 40 Jahre Kreuzaufstellung Toarjoch

15. August Maria Himmelfahrt Prozession Pfarrkirche

15. August Kirchtag Festung Altfinstermünz Verein Altfinstermünz

17. August Hell over Valhalla Valhalla | Jesajah

18. August Almfest auf der Kobler Alm Kobler Alm

18. - 24. August Pfunds-Kerle Woche Pfunds Kerle

21. August 4. Sommerkonzert Musikkapelle

22. - 24. August Pfunds Kerle Fest Pfunds Kerle

30. - 31. August Regiments Karabinerschießen Schützenkompanie

31. August 100 Jahre Hohenzollernhaus Jubiläumsfest Hohenzollernhaus

SEPTEMBER 2024

01. September 100 Jahre Hohenzollernhaus Jubiläumsfest

06. September 5. Sommerkonzert Musikkapelle 

12. September Herbstfest TVB Tiroler Oberland

14. September Almabtrieb Almen Pfunds

20. September Schafschoad Schafzuchtverein

21. September Schafschoad Schafzuchtverein

28. September Dreiländermarkt TVB Tiroler Oberland

OKTOBER 2024

06. Oktober Prozession Erntedank Pfarrkirche

NOVEMBER 2024

02. November Herbstball Musikkapelle

30. November Adventmarkt Sozialer Arbeitskreis

DEZEMBER 2024

14. Dezember Familien Weihnachtszauber Hotel Kreuz | Valhalla

14. - 15. Dezember Krippenausstellung Krippenbauverein

20. Dezember „Pfundser Weihnacht“ - Weihnachtskonzert, 20:00 Uhr Pfunds Kerle

22. Dezember „Pfundser Weihnacht“ - Weihnachtskonzert, 14:00 Uhr Pfunds Kerle

jeden Montag Dorfrundgang 10:00 Uhr

Dienstag - Freitag Bogenschießen 10:00 + 14:00 Uhr

Dienstag - Freitag geführte Wanderungen & Wanderbus

Dienstag - Sonntag Festung Altfinstermünz

jeden Donnerstag Bergwerkswanderung Platzertal

jeden Donnerstag +
jeden 1. Sonntag im Monat

Greiter Mühle & Säge

jeden Donnerstag Tiroler Schnapsroute -Edelbrandsommelier Peter Gspan

jeden Donnerstag Berg Bier Abend im Berghof Pfunds

jeden Freitag Bauernladen

jeden Sonntag Heimatmuseum Gruppen auf Anfrage +43 676 633 18 45

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN
Ab Anfang/Mitte Mai bis ca. Oktober – abhängig je nach Programmpunkt. 
Nähere Informationen hierzu, sowie weitere Veranstaltungen findet ihr im aktuellen Wochenprogramm oder im Infobüro +43 50 25 300.

Veranstaltungskalender V2 2024.indd   2Veranstaltungskalender V2 2024.indd   2 16.02.2024   08:18:2116.02.2024   08:18:21



MAX POBERSCHNIGG IM ALPINARIUM
Unter dem Titel "Seelenbilder" stellt der Pfundser Maler Max 
Poberschnigg zur Zeit einen Teil seiner Werke im bekannten 
Kulturzentrum "Alpinarium" in Galtür aus.

Anlässlich der Eröffnung am 11.Februar erklärte Max Pober-
schnigg den Titel seiner Ausstellung damit: "Seelenbilder drü-
cken das aus, was mich interessiert und seelisch berührt und 
beglückt. Das möchte ich auch den Betrachtern näherbringen. 
Seien es besondere Lichtstimmungen in Landschaften oder 
auch die herbe Schlichtheit und Schönheit alternder Gebäude."

Musikalisch umrahmt wurde die Eröffnung durch das "Ensem-
ble Coloraturen". Das sind drei junge und sehr musikalische 
Schwestern aus Galtür, die gekonnt mit ihren Klarinetten wun-
derbare Melodien zum Besten gaben.

Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister der Gemeinde 
Galtür, Hermann Huber, und durch den Hausherrn des Alpina-
riums, Ing. Helmut Pöll, hielt Dipl. Ing. Barbara Poberschnigg die 
Laudatio für ihren Vater. Sie skizzierte seinen Werdegang vom 
künstlerisch talentierten Bauernbuben aus Lermoos über sei-
nen beruflichen Werdegang als Berufsjäger und Kunstschlos-
ser bis hin zum autodidaktischen Künstler nach seiner Pensio-
nierung. Die Beziehung von Max zur Natur, zu seiner Heimat 
und deren Menschen spiegelt sich oft in seinen Bildern wider.

Das "Ensemble Coloraturen" aus 
Galtür

(v.l.) Ing. Helmut Pöll, Max Poberschnigg, 
DI Barbara Poberschnigg, Bgm. Hermann 
Huber

Foto: Wilfried Grießer

Foto: 
Wilfried Grießer

Max Poberschnigg bedankte sich abschließend bei der Ge-
meinde Galtür, insbesondere bei Ing. Helmut Pöll, für die 
freundliche Bereitschaft und Hilfe bei der Erstellung der Schau 
und erklärte die Ausstellung für eröffnet. Die Bilder sind noch 
bis zum 14. April 2024 täglich zwischen 10:00 und 18:00 Uhr 
im Alpinarium in Galtür zu besichtigen und sicher eine Fahrt 
nach Galtür wert!

Wilfried Grießer

DIE PFARRE PFUNDS SUCHT EINE CHORLEITERIN 
BZW. EINEN CHORLEITER

Es dürfte sich herumgesprochen haben, dass der Kirchenchor 
Pfunds derzeit über keine(n) Chorleiter:in verfügt. Chorleiter 
Adelbert Spiss musste aus gesundheitlichen Gründen dieses 
Amt leider zur Verfügung stellen. Die Stimmen der Pfundser 
Kirchenchormitglieder bleiben dzt. mehr oder weniger stumm. 
Ein bedauerlicher Umstand, der die musikalische Messgestal-
tung einschränkt.

Zum Glück gibt es in unserem Dorf vokale und instrumentale 
Gruppierungen, die durch ihr musikalisches Können Messfei-
ern feierlich gestalten können. Auch die Messbesucher zeigen 
immer wieder, dass sie über ein beachtliches Liedgut verfügen 
und dadurch „stille“ Messen verhindern. Der Kirchenlehrer Au-
gustinus sagte: „Wer singt, betet doppelt.“

Chorleiter:in kann man natürlich nicht so ohne weiteres werden. 
Einige Voraussetzungen sollten doch erfüllt sein. Ein Chorlei-
ter sollte singen, Klavier (Ziehharmonika, Gitarre) spielen und 
dirigieren können. Wenn diese drei Fähigkeiten vorhanden 
sind, kann man sich mit dem Gedanken, Chorleiter:in zu wer-
den, vertraut machen. Sollte es bei einer dieser drei genannten 

Voraussetzungen noch etwas „klemmen“, kann man sich in ei-
ner Musikschule durch Fachleute (oder bei gestandenen Chor-
leitern) weiterbilden (-helfen) lassen. – Dann steht der Funktion 
„Chorleiter:in“ fast nichts mehr im Weg. Die Begeisterung für 
dieses Amt wächst nämlich von selber. Und die Sänger:innen in 
unseren Dörfern sind durchwegs keine Profi sondern Laien, die 
einfach gerne singen. Wer will es wagen? – Ein Versuch sollte 
es wert sein. Sprecht mit Chorleiter:innen oder mit Dirigent:in-
nen, wie Probleme überwunden werden können. 

An eine professionelle Chorleiterausbildung kann man natür-
lich auch einmal denken. Aber erst dann, wenn man chorisch 
Höheres anstreben möchte. Die Chorleiterausbildung in Tirol 
wird seit dem Schuljahr 2015/16 in Zusammenarbeit mit dem 
Chorverband Tirol und dem Tiroler Landeskonservatorium an-
geboten.

Eine Tatsache aber gilt: „Es gibt nichts Schöneres als Teil eines 
Chores zu sein bzw. einen Chor zu leiten.“

Immler Walter

LEHRLING GESUCHT

Werde auch du Teil unseres Teams &
absolviere eine Lehre als

FLIESENLEGER & HAFNER
(m/w/d)

Sende deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail 
an info@fkdesign.at

Wir freuen uns auf dich!

www.fkdesign.at

Unser Lehrling Luca Oberhofer hat seine Lehre mit 
gutem Erfolg abgeschlossen. Wir gratulieren!

WIR GRATULIEREN ZUR
BESTANDENEN LEHRABSCHLUSS-

PRÜFUNG!

Lichtstimmung im Lärchenwald

Hof in Greit

Bergbauer

Akt in Rot
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Das Wiesenmonat
Von 01. Juni bis 30. Juni 2024

Sommer 2024

www.tiroler-oberland.com

Die Wiesen in den Alpen sind etwas Besonderes, vor allem im Frühsommer, wenn die zahlreichen Kräuter 
und bunten Blumen blühen. Die unberührte Natur rund um die Hauptorte Prutz, Ried & Pfunds ist ein großer 
Schatz – den es zu bewahren gilt. Deshalb wird der Juni im Tiroler Oberland zum „Wiesenmonat“ erklärt. Das 
abwechslungsreiche Programm führt durch blühende Wiesen, zu engagierten Landwirten und einfallsreichen 
Kräuterpädagoginnen. 

JUNI.BLUAMA.ZEIT GENUSSBETRIEBE
Kreative Gastronomen im Tiroler Oberland kreieren wohlschmeckende 
Gerichte rund ums Thema Wiese & Kräuter. Mindestens ein Gericht mit 
regionalen Zutaten aus Wiese oder Kräutergarten steht im Juni auf der 
Speisekarte.

MADE.IN.TIROLER.OBERLAND
 Regionale Produzenten & Landwirte stellen sich vor
 Betriebsführungen und Kulinarisches produziert im

 Tiroler Oberland

WIESENFEST
22. JUNI IN RIED
Regionales Wiesenfest beim Lindenplatz in Ried 

WÖCHENTLICHES PROGRAMM 
WIESEN.ALMEN.TÄLER

 Naturpädagogin, Kräuterwanderungen  

KRÄUTER.GESUNDHEIT
 Lerne die unerschöpfliche Kraft der alpinen Natur  

 kennen und nutzen

GENUSS.ZEIT
 Kulinarischer Streifzug durch die Natur 

ALLE INFOS

am 22. Juni 2024

WIESENFEST
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30 JAHRE OBERLÄNDER SÄNGERRUNDE

Schuchter Josef (re.) und Immler 
Walter wurde für 30-jährige Mitglied-

schaft bei der Oberländer Sänger-
runde (Männerchor mit Sitz in Zams) 
vom Chorverband Tirol das Goldene 

Ehrenzeichen überreicht.

Foto: Peter Scheiber

Im Nahkischtla
Friar hat jeda Hausfrau a Nachkischtla ket,
mit dem, was do als drin wor, hats geiba kua Gfrett!
Nodla und Glufa, groaßa und kluana,
alls was ma braucht isch do, kannt ma muana.
Wolla und ou Zwiara, zum Onnahja vo verloarana Knöpfla,
allerlei Bandla für da Madla iahra Zöpfla.

Huira, voar Weihnachta, hon i drin gsuacht da Fingerhuat,
Ounam salla geats Nahja uafoch it guat.
So wial i umadum, schiab alls hin und hea,
d’Socka muaß i flicka! – Hold so wia amea.

Unter dem gonza Zuig – es weartsas it glouba – 
schaugt mi a kluans Christkindla on, mit wassriga Ouga.
Miar tuats so drborma,
i nimms ausa und halts in meina Händ, in da warma.
Nocha hon is in inser olta Krippa gleit – es hat lei glachalat, hat 
kua Woart gseit.

Hueber Helga
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Gästeehrungen 2023
Wir danken unseren Stammgästen für die langjährige Treue zu Pfunds & Spiss! 

Ein Tal. 
Zwei Bergwelten. 

5 JAHRE 

Herr Philip Kotrade Apart Alpenblick

Herr Felix Kotrade Apart Alpenblick

Herr Marco Beaumont Apart Alpenblick

Herr Johannes Bänsch Apart Alpenblick

Herr  Philip Wieland Apart Alpenblick

Herr Matthias Lehmann Apart Alpenblick

www.tiroler-oberland.com

Familie Zimmermann Marc  Haus Via Claudia

Familie Hater Marc Haus Salzmann

Familie Lieber Pension Schöne Aussicht

Familie Faes Apart Collina

Eijkemans Albert & Jet Pension Schöne Aussicht

Familie Eijkemans Pension Schöne Aussicht

10 JAHRE 

Familie Czech Waldemar Apart Eila

Familie Lohrberg Das Lafairs

Familie Sonntag Das Lafairs

Familie Sommerhuber Andreas Hotel Kreuz

Wilhelm Sandra & Werner Apart Collina Melitta

Familie Schüll Pension Schöne Aussicht

Familie Mörschwitzer Pension Schöne Aussicht

Familie Lamm Pension Schöne Aussicht

Klein Angelika & Klaus Apart Andrea

Therre-Eisel Nicole & Christoph Sonnenhof

15 JAHRE 

Rogge Frank & Rogge Wittich Karin Haus Brabenetz Spiss

20 JAHRE 

Gruppe Meyer | Kobl Kerle Sonnenhof

Herr Dirk Kipping Vaya Pfunds

Frau Christina Loy Apart Birgit

Herrn Tjark Meyer Apart Birgit

Familie Brüggemeier Ansgar Hotel Kreuz

Herr Brüggemeier Meinolf Hotel Kreuz

Herr Brüggemeier Christoph Hotel Kreuz 

Familie Schellhammer Pension Schöne Aussicht

Familie Neumann-Korn Pension Schöne Aussicht

Familie Zienicke Pension Schöne Aussicht

Jeanny & Jake Stakenburg Apart Birgit

Familie Brouwers Apart Birgit
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25 JAHRE 

Frau Schepers Agnes Das Lafairs

Schmid Rolf & Gudrun Das Lafairs

Herr Janssen Heinz Das Lafairs

Witzke Urlusa & Norbert Apart Collina Melitta

Herr Jac Hees Hotel Kreuz

30 JAHRE 

Frau Glänzer Andrea Das Lafairs

Frau Picksak Linda Das Lafairs

Familie Röttgers Das Lafairs

Maiterth Heinrich & Regina Pension Schöne Aussicht

Herr Schroden Reiner Pension Fundus

35 JAHRE 

Hans Josef & Uschi Janssen Das Lafairs

Eisel Margot & Heint-Werner Sonnenhof

Jutta & Uwe Opperman Apart Collina

Huber Alma & Peter Apart Alpinara 

Wolfgang & Brigitte Böhm Pension Schöne Aussicht

Herrn Gottfried Schubert Haus Hofer Erna

Frau Stefanie Bruckert Haus Thöni Romy

Herr Frank Borgmann Haus Thöni Romy

Herr Wagner Kjeld Pension Schöne Aussicht

Wawrzyniak Peter & Steinke Jutta Bergblick Spiss

Familie De Goede Leo Apart Collina

Rißling Dieter & Ursula Berghof

Herr Manfred Stein Apart Collina

Winter.Momente Pfunds & Spiss
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www.tiroler-oberland.com

Programmhighlights
 aufregende Ritterkämpfe
 spannende Feuershows
  kostenlose Führungen durch die Erlebnisburg

ALLE INFOS

Eintritt 
 Erw. € 7,- Kinder € 3,- (6-15J.)

Erlebnisburg  
Altfinstermünz
Donnerstag, 30.05.2024 
Beginn 11.00 Uhr

Kinderprogramm

Mittel.
Alter.
Fest.

 Tanz & mittelalterliche Musik
 Mittelalterliche Marktstände
 Essen & Trinken wie damals

Plakat Mittelalterfest 2024.indd   1Plakat Mittelalterfest 2024.indd   1 16.02.2024   09:57:0716.02.2024   09:57:07
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www.tiroler-oberland.com

Actiontime 1: 08. - 14.07.2024
Actiontime 2: 05. - 11.08.2024

 Klettern im Waldseilgarten
 Bouldern 
 Canyoning in der Schlucht
 Stand-Up-Paddling
 Wildwasser-Rafting

  Trail-Running
 E-Bike-Touren
    Klettern am Sauerbrunn mit Einkehr

 Bogenschießen
  Wanderung Uina Schlucht 

  Yoga im Freien
 Qi Gong am Badesee Ried

  Sonnenaufgang mit Almfrühstück
 Lake Sunset

    We proudly present  DIE  OUTDOORWOCHEN  IM  TIROLER  OBERLAND

Das genaue Programm und 
weitere Informationen findet 
ihr auf unserer Homepage.

  PROGRAMMHIGHLIGHTS
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Foto: Florentina Schuchter

(v.li.) BM Zerlauth Melanie, PDL Schuchter Martina, 
Seifert Karin, BM Spöttl Helmut, BM Jäger Alois, Dangl 
Hannelore, GF Lutz Simone, Obm. Immler Walter

Nächste Sprechstunde
Mittwoch, 08. Mai 2024 
von 14:00 bis 16:00 Uhr

Sitzungssaal des Gemeindeamtes Pfunds
Der Sitzungssaal im 2. Stock ist mit dem Lift problemlos 

erreichbar.

Immler Walter, Obmann

MITARBEITEREHRUNG BEIM SOZIALSPRENGEL 
PFUNDS – NAUDERS – SPISS 

Die Weihnachtsfeier des Sozialsprengels Pfunds – Nauders – 
Spiss bildete einen würdigen Rahmen verdienstvolle Mitarbei-
terinnen zu ehren.

Dangl Hannelore ist seit 20 Jahren eine wertvolle Mitarbeiterin 
in unserem Sozialsprengel. Im Oktober 2003 hat Hannelore in 
der Pflegewohnung in Pfunds mit ihrer Arbeit begonnen und 
hat in der Folge die Ausbildung zur Heimhilfe gemacht. Hanni 
ist mit Leib und Seele in diesem Beruf tätig und ist durch ihre 
aufgeweckte und nette Art im Umgang mit unseren Klienten 
und bei den Mitarbeiterinnen sehr beliebt. Die Bürgermeister 
des Sozialsprengels Pfunds – Nauders – Spiss, namentlich 
Zerlauth Melanie, Spöttl Helmut und Jäger Alois sowie die Ge-
schäftsführerin Lutz Simone und Obmann Immler Walter spra-
chen ihr großen Dank aus.

Bedankt und gratuliert wurde auch Karin Seifert, die am 1. Jän-
ner 2020 ihre Tätigkeit beim Sprengel als Haushaltshilfe be-
gonnen hat und 2023 die Ausbildung zur Heimhilfe erfolgreich 
abgeschlossen hat. Karin ist eine sehr kompetente Mitarbeiterin 
und aus unserem Team nicht mehr wegzudenken. 

Beide Mitarbeiterinnen sind ein gutes Beispiel dafür, dass die 
Arbeit in einem kleinen Team sehr gut funktioniert.
Wir bieten verschiedene Arbeitszeitmodelle, Familienfreund-
lichkeit und einen Arbeitsplatz beinahe vor der eigenen Haus-
türe. Arbeitskleidung wird gestellt, Weiterbildung wird geför-
dert und fallweise steht ein Dienst-PKW zur Verfügung.

Bei Interesse als Mitarbeiter:in beim Sozialsprengel Pfunds – 
Nauders – Spiss anzudocken – als DGKP, Pflegefachassisten-
tin, Pflegeassistentin, Heimhilfe oder Haushaltshilfe – bitte die 
Geschäftsführerin Lutz Simone zu den Bürozeiten, Mo. bis Fr., 
8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, für ein Informationsgespräch kontak-
tieren.

Immler Walter, 
Obmann des Sozialsprengels Pfunds-Nauders-Spiss 

 FRÜHLING, ZEIT DER ERNEUERUNG!

Frühling wird es, die Tage werden länger, heller, der letzte 
Schnee schmilzt in der wärmenden Sonne, die aus ihrem Win-
terschlaf erwachende Natur schöpft neue Energie.

Ein zartes frisches Grün überzieht Wälder und Wiesen. Die Na-
tur beginnt sich zu entfalten, neues Leben erwacht, die Zeit der 
Erneuerung beginnt.

Auch wir freuen uns auf die hellen, warmen Tage. Der Früh-
jahrsputz kann beginnen. Nach einem langen Winter wollen 
wir Fenster und Türen öffnen und mit einer gründlichen Reini-
gung des Hauses beginnen. Der Frühjahrsputz gibt uns auch 
Gelegenheit, unser Haus, unsere Wohnung zu entrümpeln. Alte 
Kleidung, Gerätschaften, die wir nicht mehr benutzen, können 
entsorgt oder gespendet werden. Das schafft Platz und kann 
Gefühle der Befreiung, des Loslassens und des Neuanfangs 
auslösen. 

Vincent van Gogh: „Wandlung ist notwendig, wie die Erneu-
erung der Blätter im Frühling.“

Nach einem langen, dunklen Winter sehnen wir uns auf die 
Spaziergänge in der Natur, die vom Zwitschern der Vögel und 
vom Aufblühen der Flora erfüllt wird.

Nicht nur die Natur schöpft im Frühjahr Energie für einen neuen 
Start, auch für uns bietet der Frühling Chancen für Neuanfänge.
Beispielsweise berufliche Veränderungen, die wir schon lange 
in Betracht ziehen. Wieder mehr zu Fuß, mit dem Rad unter-
wegs zu sein, gesündere Ernährung zu essen, ehrenamtliche 
Aufgaben zu übernehmen, die Natur wieder zu entdecken und 
zu schätzen, besser zu recyclen, usw.

Stärken wir unser Selbstbewusstsein, lassen wir nur die positi-
ven Energien zu, so können wir uns innerlich wiederfinden und 
voller Freude den Frühling genießen.

Wilhelm Busch: „Der Frühling hat eine erlösende Kraft.“

Gut wäre es, vor einem Neuanfang alles Belastende hinter sich 
zu lassen. Befreien wir uns in der Fastenzeit von allem Ballast, 
der uns körperlich, seelisch und mental behindert.

In diesem Sinne eine "befreiende Fastenzeit" und einen guten 
Neuanfang verbunden mit einem frohen, friedvollen Osterfest.

Wünscht euch eine sich Gedanken machende Uschi.
Ursula Wille

JUBILÄUMSFEIER 100 JAHRE HOHENZOLLERNHAUS

Vom 31. August bis 1. September 2024 feiert die Alpenver-
einssektion Starnberg das 100jährige Jahres- und Hüttenju-
biläum des Hohenzollernhauses. Die Sektion Starnberg lädt 
zu beiden Festtagen die Dorfbevölkerung von Pfunds recht 
herzlich ein.

Die Jubiläumsfeier beginnt am Samstag, 31. August, um 
12:00 Uhr mit dem Angebot einer gemeinsamen Hüttenjau-

se (Selbstzahlerbasis) und einem anschließenden Vortrag zur 
Geschichte des Hohenzollernhauses, seinen Pächterinnen und 
Pächtern und besonderen Momenten der Hüttenhistorie. Der 
Nachmittag wird mit einem Programm aus geführten Wande-
rungen, Vorträgen, musikalischer Begleitung und einem kleinen 
Kinderprogramm gestaltet. Der erste Jubiläumstag endet mit 
einem zünftigen Hüttenabend für Übernachtungsgäste. 

Den zweiten Tag der Jubiläumsfeier (1. September 2024) 
eröffnet eine gemeinsame Bergmesse um 11:30 Uhr, gemein-
sam mit der Sektion Starnberg und der Dorfbevölkerung von 
Pfunds. Der Sonntagvormittag endet mit einem gemeinsamen 
Mittagessen auf dem Hohenzollernhaus.

Ab dem 24. Mai 2024 öffnet die Hütte ihre Türen für die Som-
mersaison. Marissa und Daniel freuen sich herzlich über alle 
Gäste, ob über den Tag oder mit Übernachtung auf 2123 m, 
auf dem Hohenzollernhaus.

Kontakt: info@hohenzollernhaus.at
Rückfragen zum Programm bitte an den DAV: 
hzh-projekt@dav-starnberg.de

Sarah-Louise Windus

Hohenzollernhaus, 
Hüttenansicht von vorne Foto: Sektion Starnberg
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VOLKSSCHULE PFUNDS
Die Welt der Rhythmik

Am 25. Jänner 2024 bekamen die zweiten Klassen Besuch von 
Fabian Kluckner, einem engagierten Musikschullehrer, der die 
Kinder in die Welt der Rhythmik einführte. Er präsentierte ihnen 
zur Einstimmung ein 7-minütiges Stück auf seiner Trommel.

Die Kinder hatten besonders großen Spaß am Mitmachen und 
Ausprobieren der Rhythmen durch Klatschen, Stampfen und 
Klopfen.

Ein Siebenminutentrommelstück

Mit Musik ein Sextett, 
ohne Musik nicht mehr komplett.

Ich spiel den Takt und ihr singt mit! RatzFatzSchlussEndeAus!
Der Rhythmus aktiviert den 
ganzen Körper.

Erstaunte Kinderaugen

Alle wollen Rhythmus schauen.

Foto: Unterthiner Thomas

Foto: Unterthiner Thomas

Foto: Unterthiner Thomas Foto: Unterthiner ThomasFoto: Unterthiner Thomas

Foto: Unterthiner Thomas

Foto: Unterthiner Thomas

Die Kinder staunten nicht schlecht, als er ihnen berichtete, dass 
er für dieses Werk ein halbes Jahr täglich üben musste, um es 
so präsentieren zu können. 

FaschingRatzFatz
Am Unsinnigen Donnerstag freute sich die VS Pfunds über ei-
nen kunterbunten Faschingsvormittag. Der Höhepunkt des Ta-
ges war ohne Zweifel das Konzert des Tiroler Kindermusikduos 
RatzFatz. Die zwei Musiker begeisterten die Kinder mit Musik 
zum Zuhören und Mitmachen. 

Einige Kinder durften Bühnenluft schnuppern und die Musiker 
bei ihrem Konzert unterstützen.

Trotz der Faschingsaufregung gelang es den Musikern, die Kin-
der zu fesseln und zu begeistertem Mitklatschen, Mitsingen 
und Mittanzen zu animieren.

Alles in allem ein voller Erfolg!

Wolf-Immler Sabine, Unterthiner Thomas

DIE DORFZEITUNG 
PFUNDS IM INTERNET
Auf der Website der Gemeinde Pfunds www.pfunds.tirol.gv.at 
kann die Dorfzeitung unter „BÜRGERSERVICE“ jederzeit nach-
gelesen werden!

Die Dorfzeitung Pfunds kann auch auf der Gemeinde-App 
GEM2GO geöffnet bzw. heruntergeladen werden!

Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe ist 
Freitag, 3. Mai 2024! Beiträge bitte an 
Immler Walter, Pfunds/Stuben 476 oder an 
w.immler@tsn.at

48 49

AUS DER SCHULE GEPLAUDERT AUS DER SCHULE GEPLAUDERT



PFLANZENTAUSCHMARKT AM 4. MAI FRANZ UND SEIN EINACHSER
Zu viele Pflanzen, Kräuter oder Blumen im eigenen Garten 
gesät oder pikiert? 

Dann gibt es am 4. Mai die ideale Gelegenheit, diese Pflan-
zen zu tauschen oder einfach zur Verfügung zu stellen. Der 
Tauschmarkt findet am Platz zwischen Tourismusverband und 
Volksschule statt und beginnt um 13:30 Uhr. 

Die Pflanzen, Kräuter, Blumen, … können gerne schon zu Be-
ginn gleich gebracht werden. Anschließend möchten die Er-
wachsenenschule Pfunds-Spiss-Tösens und die Organisato-
rinnen Petra Gager, Dominika Schmitzberger und Erika Köhle 
zum Tauschen, Stöbern und Erfahrungen teilen einladen.

Neben dem Thema „Garten“ kann man in den Räumlichkei-
ten vom Bauernladen außerdem einen Einblick gewinnen, wie 
Kräuter bzw. Wildkräuter verarbeitet werden (z.B.: Kräutersalz, 
Tee, Butter, Limonade, Salben …). Weiters erfährt man von 
Erika Wissenswertes über das Räuchern und dessen Hinter-
grund. Von der Wirkung kann man sich vor Ort ein Bild machen. 
Das Gesundheitsnetzwerk Pfunds unterstützt diese Veranstal-
tung und sorgt mit kulinarischen Kleinigkeiten für das leibliche 
Wohl. Bei Fragen bitte an Petra Gager wenden: mobil 0650 
3384917. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!

Daniel und Michaela Thöni,
Erwachsenenschule Pfunds-Spiss-Tösens

Möge er uns allen so in Erinnerung bleiben. Foto: Max Poberschnigg
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KINDERGARTEN PFUNDS
Unsere Kinderkrippe wird 10 Jahre

Dieses Jubiläum wollen wir aufgreifen, um einen kleinen Rück-
blick zur Entstehungs- und Planungsphase der Kinderkrippe 
Pfunds zu machen. Ebenso wollen wir über die gelungene 
Umsetzung und die positive Entwicklung unserer elementaren 
Bildungseinrichtung berichten. Melitta Thöni, damalige Kin-
dergarten- und Krippenleiterin, hat uns einen Beitrag über die 
Entstehungsgeschichte verfasst – Vielen Dank dafür! Juliane 
Thöni, Krippenleiterin seit September 2023, gibt Einblicke in die 
Entwicklungsgeschichte unserer Kinderkrippe mit den „Purzl- 

Thöni Juliane – Ein Blick in die Zukunft der Kinderkrippe

Thöni Melitta – Vor 10 Jahren entstand die Kinderkrippe Pfunds

zwergen“, wie wir die Kinder der Kinderkrippe liebevoll nennen. 
Wir blicken dankbar auf diese 10 Jahre zurück und richten un-
ser Augenmerk in die Zukunft.

Wir sind gespannt, in welche Richtung sich die Kinderkrippe 
Pfunds bewegen und weiterentwickeln wird.

Maria Lobenwein
Leitung Kindergarten Pfunds

Eine familienfreundliche Gemeinde zu sein, hat sich Pfunds im-
mer schon an die Fahnen geheftet. Dazu gehört natürlich auch 
eine optimale Kinderbetreuung. Durch die zunehmende Berufs-
tätigkeit der Mütter wurde der Ruf nach einer Kinderkrippe laut. 
Im Zuge des Neubaus und der Sanierung der Feuerwehrhalle, 
im Jahr 2013, bot sich auch die Möglichkeit den Kindergarten 
zu erweitern und eine Kinderkrippe zu bauen. In einem Archi-
tektenwettbewerb erhielt das Planungsbüro Moser den Zu-
schlag. Mit dem Baumanagement wurde die Firma BMO (Mils 
bei Hall) beauftragt. 

Dem damaligen Bürgermeister Dipl.-Ing. Gerhard Witting war 
es wichtig, dass auch die Kindergartenpädagoginnen in die 
Planung miteinbezogen werden. Baubeginn war der 04.03. 
2013.

Bei einer großen Einweihungsfeier, am 10.05. 2014, vergnüg-
ten sich die Kinder bei einem Spiele- und Bewegungsfest, wäh-
rend die zahlreichen Erwachsenen beim „Tag der offenen Tür“ 

Eröffnungsfeier Mai 2014: Pult Christina und Thöni Juliane mit den Purzlzwergen

Spielen macht Freu(n)de.

Foto: KIGA Pfunds

Foto: KIGA Pfunds

den erweiterten Kindergarten und die Kinderkrippe besichtig-
ten. Zudem pflanzten die Kinder die zwei Erinnerungsbäume 
vor dem Eingangsbereich. 

Diese zukunftsorientierte Betreuungseinrichtung wurde vom 
Land Tirol großzügig finanziell unterstützt. Die Öffnungszei-
ten des Kindergartens und der Krippe wurden auf 45 Wo-
chenstunden erhöht und die Ferienregelung auf vier Wochen 
beschränkt. Seit der Neueröffnung wird auch eine ganztägige 
Kinderbetreuung mit Mittagstisch angeboten. Vor zehn Jahren 
hatte man ursprünglich Bedenken, ob genügend Kinder die 
Kinderkrippe besuchen und mittlerweile steht sogar eine Er-
weiterung der Kinderkrippe im Raum. Die Eltern schätzen nicht 
nur die optimale Betreuung, sie erkennen auch die Wichtigkeit 
einer frühkindlichen Förderung und das Erlernen einer sozialen 
Kompetenz.

Melitta Thöni
ehemalige Kiga- und Krippenleiterin

Heuer blicken wir auf ein ganz besonderes Kinderkrippenjahr, 
denn es ist das 10-jährige Jubiläum der Kinderkrippe Pfunds. 
Im März 2014 erfolgte die Geburtsstunde der Purzlzwerge. Die 
Kinderkrippe öffnete am 03.03.2014 für 15 Kinder im Alter von 
18 Monaten bis 3 Jahren ihre Türen. Davon war ein Kind aus der 
Nachbargemeinde Tösens.

In den folgenden Jahren wurde der Bedarf immer größer und 
die Anzahl der zu betreuenden Kinder stieg im Jahr 2021 auf 
28 angemeldete Kinder an.

Dieses Jahr werden 23 Purzlzwerge von uns liebevoll und für-
sorglich in einer familiären Atmosphäre betreut. Auf jedes Kind 
wird individuell eingegangen und es wird ein achtsamer und 
liebevoller Umgang gepflegt. Durch spielerische Angebote be-
gleiten, unterstützen, fordern und fördern wir die Kinder in ihrer 
Entwicklung. Bei uns Purzlzwergen sammeln die Kinder tolle 
Erfahrungen und Erlebnisse und ein Gemeinschaftsgefühl wird 
vermittelt.

Die Besuchsvarianten reichen von mind. 2 Tagen bis zu 5 Ta-
gen pro Woche, mit oder ohne Mittagessen, Mittagsschlaf und 
Nachmittagsbetreuung. Wir betreuen am Vormittag immer zu 
zweit bis zu 12, maximal 13 Kinder.

Besonders stolz sind wir auf unser langjähriges Team, welches 
von Beginn an respektvoll und mitfühlend miteinander arbeitet 
und sich beinahe blind versteht. Seit 10 Jahren arbeitet Christi-
na Pult (Wachter) als Assistenzkraft und ich, Juliane Thöni, als 
Krippenpädagogin in der Kinderkrippe. In unseren Karenzjahren 
wurden wir von Eva Eckhart und Nadine Zegg als Pädagogin-
nen, ebenso von Melanie Wachter, Elke Wachter und Victoria 
Ramsbacher vertreten.

In den letzten 10 Jahren haben 225 Kinder die Kinderkrippe ein 
oder zwei Jahre lang besucht.

Zum Schluss möchte ich mich vor allem bei all unseren Purzl- 
zwergen und deren Eltern für die unvergessliche Zeit, für das 
entgegengebrachte Vertrauen und das gemeinsame Miteinan-
der in den 10 Jahren bedanken. Ein besonderer Dank gilt auch 
der Gemeinde Pfunds.

Wir hoffen auf viele weitere glückliche Jahre in der Kinderkrippe 
mit unseren Purzlzwergen.

Leitung Kinderkrippe
Juliane Thöni
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Pfunds um 1920 Pfunds um 1940

Pfunds um 1930 Pfunds um 1960
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FOTOGALERIE
Alte Ansichten von Pfunds

Fotos: Kurt Schmitzberger, Ortsbildchronik



TRUDEN, DAS KÜNSTLERDORF
Wie schon einige Male berichtet, ist Truden ein wahres Künst-
lerdorf. Neben den weit über die Landesgrenzen bekannten 
Malern wie Gotthard Bonell, Robert und Johannes Bosisio 
oder den Musikern und Komponisten Johann Finatzer, Hubert 
Stuppner, Chris Kaufmann und die junge Greta Franzelin, darf 
man auch den Naturfotografen Daniele Dallabona einen Künst-
lern nennen, denn er ist ein wahrer Künstler seines Faches.
Beim Fotografieren geht es um viel mehr als um das Abfotogra-
fieren von Motiven. Es geht um Kreativität, den richtigen Mo-
ment, die einzigartige Idee, die vielseitigen Perspektiven ... Ge-
nau diese Eigenschaften besitzt Daniele Dallabona. Mit seinen 
einzigartigen Bildern bringt er die Schönheit und Vielfalt der 
hier lebenden Wildtiere dem Betrachter näher. Von sich selbst 
sagt Daniele: "Seit meiner Kindheit habe ich eine Leidenschaft 
für die Natur, dank meines Vaters, der mich immer bei seinen 
Wanderungen in den Bergen mitnahm. Seit einigen Jahren ist 

die Naturfotografie meine Leidenschaft und ich verbringe viele 
Stunden in den Wäldern des Fleimstales und in unserer Ge-
gend, um geduldig nach Tieren zu suchen und den besten Mo-
ment zu finden, um sie in ihrer Schönheit zu porträtieren. Meine 
Lieblingsthemen sind Wildtiere.

Zusammen mit drei Freunden, Tomaso Baldassarra, Silvio Luis 
Bejarano und Ivan Callovi, habe ich den Kulturverein “Tetraon“ 
gegründet, mit dem wir Fotoausstellungen in der ganzen Regi-
on organisieren und mit Naturparks zusammenarbeiten. Unsere 
Arbeiten werden auf www.ilmondonascosto.com gesammelt.
Überzeugen Sie sich selbst von der Kunst der Bilder von Dani-
ele Dallabona!

Epp Michael, 
Bürgermeister unserer Partnergemeinde Truden

Gallo forcello – Birkhuhn

Cervo – Hirsch Capriolo – Reh

Lupo – Wolf Gallo cedrone – Auerhahn

Volpe – Fuchs

Astore – Habicht 

Pernice bianca – Schneehuhn

Fotos: Daniele Dallabona (Naturfotograf)
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Mark Franz, Bauleiter dieses Projektes schreibt: Nach 
schwierigen Sicherungsarbeiten über dem Siedlungs-
raum und der Landesstraße wurde im Jahr 2000 mit dem 
Ausbau Zufahrt Weiler Wand begonnen. Je nach vor-
handenen Finanzmitteln der Gemeinde unter den Vorga-
ben vom Land Tirol wurden zeitlich begrenzte Arbeiten 
vorgenommen, wodurch es viele Unterbrechungen gab. 
Der Abschnitt Kohlland musste ohne Sprengarbeiten 
durchgeführt werden. Sehr schwierige Felsabtragsar-
beiten in geologisch sehr herausforderndem Gelände 
und nicht sehr einfachen Deponielagern mussten unter 
Auflagen gemacht werden. Nur durch guten Arbeits-
einsatz von Mensch und Maschinen war ein sicheres 
und unfallfreies Arbeiten möglich.

Hangsicherung durch Bruchsteinwerk, Beton, Trocken-
mauern, Verankerungen, Entwässerung, Vernetzung 
und zwei Tunnels waren notwendig. Dies alles war mit 
zahlreichen Wegsperren und zeitlichen Anhaltungen 
verbunden, die von der Wand’ter Bevölkerung sehr 
verständnisvoll akzeptiert wurden.

Aus meiner Sicht gab es keine nennenswerten 
Schwierigkeiten bei Grundablöse und Nutzung von 
privaten Flächen. Beitragsleistungen von den Grund-
besitzern wurden als Tagschichten geleistet.

Die Redaktion dankt Alt-BM Witting und Mark 
Franz für die interessanten Details über den Bau der 
Wand’ter Straße!

Rätsel für die März-Ausgabe:

Beim Schmiedplatz mit dem Schmiedbrunnen im 
Ortsteil Stuben steht das Schmiedhaus, in dem 
eine Hufschmiede – wichtig für den damaligen 
„Verkehr“ über den Reschenpass – eingerichtet 
war. An diesem Haus wurde in der Zeit um 1430 
ein mehrteiliges Wappenfresko angebracht.

Der rechte Abschluss des Freskobandes zeigt 
den Hl. Eligius bei der Arbeit.

Wer kennt dieses Gebäude?

 
 

 

      MUSIK- KREUZFAHRT 
             … eines der GRÖSSTEN und MODERNSTEN SCHIFFE der WELT 

!  

   … durch’s Mittelmeer mit der neuen MSC WORLD EUROPE  

ANMELDEFORMULAR & PROGRAMM:  
Tel: +43 5337 / 20 000 

Mail: info@christian-reisen.com 

INKLUSIVE  
€ 273 "All Inclusive 

Getränkepaket Easy" + 
€ 84 Hotel Servicegebühr  

Im Wert von über  
€ 350 !! 

   03. – 10. NOV. 2024 

Preis ab 995,- p.P. 
INKLUSIVE über € 350 
ZUSATZLEISTUNGEN 

 
ZN 

INKLUSIVE  
alle Konzerte 

   Ihrer Musikgruppen 
im Wert von € 195  
PLUS Wilkommens- 

geschenk! 

Auflösung des Rätsels aus der Dezember-Ausgabe:

Die Frage zum Bild war: Wohin gelangt man, wenn man 
durch diesen kurzen Tunnel bergwärts fährt? Die Antwort 
lautet: Bei der Fahrt durch diesen Tunnel – er ist einer von 
zwei Tunnels – erreicht man den Weiler Wand.

Alt-BM DI Witting Gerhard schreibt: Der Beginn für die Vorar-
beiten für die Zufahrt Weiler Wand begann 1999. Die Bauzeit 
erstreckte sich von 2000 bis 2014; die Gesamtkosten beliefen 
sich auf € 6.150,00,-. Das Land Tirol und die EU finanzierten € 
4.661.700,-, die Gemeinde Pfunds € 1.180.800,- und die Weg-
gemeinschaft Wand trug mit € 307.500,- zum Bau bei. Die In-
fos wurden von DI Bernhard Leitner, ehemals Sachbearbeiter 
beim Land Tirol, zur Verfügung gestellt.
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